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Nr 33
Die Fahrt der Amerikaniſchen PacificFlokte

Aus Marinekreiſen ſchreibt man uns Keine glänzendere
Gelegenheit konnte die Marine der Vereinigten Staaten
haben die Tatſache daß ſie ſeit kurzem die zweite Stelle
unter den bedeutenderen Kriegsmarinen einnimmt der
Welt vor Augen zu führen als durch die Fahrt von Hampton
Roads über Cap Horn nach San Franzisko Man könnte
ſich darüber wundern daß ein Staatsweſen deſſen unbe
grenzte Möglichkeiten in der alten Welt ſchon als etwas
Selbſtverſtändliches hingenommen werden erſt jetzt ſeine
Marine zu dieſer Entwickelung gebracht hat Aber die
Gründe die hierfür vorliegen ſind denjenigen ſehr ähnlich
die auch in Deutſchland für den im Vergleich zu anderen
Ländern erſt ſpät in Angriff genommenen Ausbau der Ma
rine beſtehen Wie wir nach den Kriegen von 1864 1866
und 1870 erſt eine innere Sammlung nötig hatten ſo muß
ten in den Vereinigten Staaten erſt die ſchweren Wunden
geheilt werden die der mörderiſche Bruderkrieg dem Lande
geſchlagen hatte ehe man die weiter abliegenden Aufgaben
löſen konnte f Der Kongreß befleißigte ſich jahrelang der
größten Sparſamkeit und erſt im Jahre 1880 trat man dem
Gedanken des Flottenausbaues durch Bildung einer Kom
miſſion von Marine Offizieren näher Zwei Jahre ſpäter
wurde der Bau der ſogenannten Monitors Puritan
Amphitrite Miantonomoh Monadnock und Terror

eines Depeſchenbootes und von drei Kreuzern beſchloſſen Der
Bau dieſer Schiffe verzögerte ſich bis zum Jahre 1889 Erſt
1895 wurde das erſte Panzerſchiff die Texas in Dienſt
geſtellt dem in demſelben Jahre die Maine und die Jn
diana folgten Der Panzerſchiffsbau iſt demnach in den
Vereinigten Staaten erſt dreizehn Jahre alt Jn dieſer Zeit
ſind gebaut worden 24 Schlachtſchiffe 8 Panzerkreuzer
5 Kreuzer erſter Klaſſe 9 Kreuzer zweiter Klaſſe 16 Kreuzer
dritter Klaſſe 16 Torpedobootzerſtörer 34 Torpedoboote 12
Unterſeeboote 10 Monitors 1 Rammkreuzer und 1 Dynamit
kreuzer Von dieſen Schiffen ſind ein Panzerkreuzer und ein
Kreuzer verloren gegangen und eine Anzahl anderer ſind
wegen ihres Alters in der Liſte der aktiven Flotte geſtrichen
Jm Bau befinden ſich augenblicklich noch 8 Schlachtſchiffe
von denen 5 in dieſem Jahre in Dienſt geſtellt werden
5 Kreuzer 2 Kohlenſchiffe 5 Torpedbootzerſtörer und 7 Un
terſeeboote Außer den vorerwähnten Schiffen deren Bau
der Kongreß in Auftrag gegeben hat gehören zur Marine
der Vereinigten Staaten eine große Anzahl anderer Schiffe
darunter drei große Kreuzer die durch Ankauf erworben oder
im Kriege erbeutet ſind

Während man früher die koſtſpieligen Verſuchsbauten
anderen Ländern überließ und ſich nachträglich deren Er
fahrungen zu nutze machte ſoll jetzt unter Aufwendung be
deutender Mittel die Jnitiative im Kriegsſchiffsbau er
griffen werden Auch die Bauzeiten ſollen eine erhebliche
Abkürzung erfahren beſtehen doch noch Bauzeiten von 36 bis
42 Monaten Wie die Zahl der Schiffe ſo ſind auch die Be
ſatzungen gewachſen und zwar ſeit dem Jahre 1883 von 8250
auf 37 000 Mannſchaften von 2100 auf 8771 Unteroffiziere
und von 729 auf 982 Offiziere Auffällig iſt die geringe
Vermehrung der Offiziere Während 1883 auf ungefähr
11 Mann ein Offizier kam kommt jetzt auf 40 Mann ein
Offizier Von kritiſcher Seite wird darauf hingewieſen daß
das letzte Verhältnis ein ſehr ungünſtiges iſt und daß darauf
auch vermutlich die jüngſten Unglücksfälle in der Marine
zurückzuführen ſeien

Die pacifiſche Schlachtſchiffflotte beſteht aus 16 Schiffen
von denen nur vier neun Jahre alt ſind während die
übrigen erſt ein Alter von zwei bis drei Jahren vom Stapel
lauf ab gerechnet aufweiſen Das Flaggſchiff des Admirals
Evans führt den Namen Connecticut Zwei Proviant
ſchiffe ein Reparaturſchiff zwei Schlepper und acht Kohlen
ſchiffe begleiten die Kriegsflotte Außerdem ſind noch 30
andere Dampfer mit Kohlen nach verſchiedenen Plätzen un
terwegs Der Geſamtverbrauch an Kohlen wird auf 158 000
Tons geſchätzt wofür 1 230 000 Dollars aufzuwenden ſind
Mit Bekümmernis weiſt die amerikaniſche Preſſe darauf hin
daß von der Hilfsflotte nur ein einziges Schiff in den Ver
einigten Staaten gebaut iſt und daß der geſamte Kohlen
tränsport durch Dampfer fremder Flagge beſorgt wird weil
harten mer Dampfer den Transport zu den verein
glaudren igen Frachtraten nicht ausführen zu können

Weſangt für die Flotte die im ganzen ungefähr 13 000 Mann

mitten an Bord hat ein bedeutender Vorrat an Lebens
brauch mitgeführt wird iſt begreiflich U a wird der Ver
i69 60 Fleiſch auf 1000 000 Pfund engl Rindfleiſch
100 000 Pfund Hammelfleiſch 150 000 Pfund Pökelfleiſch
Scinte Pfund Büchſenfleiſch 300 000 Pfund geräucherten
rechnet re Pfund Speck und 30 000 Pfund Würſte be
Rauchtab t man hat auch nicht vergeſſen 14 000 Pfund

iaar ak 4000 Pfund Kautabak 1 und 27 000 Pakete
3 in mitzunehmen

m die Flotte für die lange Fahrt inſtand zu ſetzen
erſten t Nonate lang 16 000 Arbeiter auf den Marine
lang von de a rendigung der Arbeiten machte die Ent
aroßer 00 Arbeitern nötig Man nimmt an daß ein

eil hiervon ſich zur Weſtküſte begeben wird da die

Flotte nach der Ankunft in San Franzisko wieder gründlich
inſtand geſetzt werden muß wozu viele geübte Hände nötig
ſind die die Weſtküſte nach Lage des dortigen Schiffsbaues
in genügender Anzahl wohl kaum wird liefern können

Jm ganzen hat die Flotte nicht weniger als 14 884
Knoten zurückzulegen Als Schrittmacher hat der Kreuzer
St Louis dieſen Weg ſchon im vorigen Sommer gemacht

und im September durch ſeine Ankunft in San Franzisko
beendet Eine annähernd gleich ſtarke Flotte hat noch nie
die Küſten Südamerikas umkreiſt und die Patagonier und
Feuerländer werden erſtaunt auf die lange Reihe qualmen
der Fahrzeuge hinausblicken Von beſonderem Jntereſſe wird
die Fahrt um das bei allen Seefahrern durch ſeine ſchweren
Stürme berüchtigte Cap Horn ſein Jnsbeſondere wird der
Weg für die Torpedoboote Schwierigkeiten verurſachen Dieſe
aufgeregte Waſſerſtrecke ſoll bei Tageslicht durchfahren
werden

Die Flotte die mit zehn Knoten Geſchwindigkeit fährt
hat bekanntlich die erſten Anlaufhäfen Trinidad und Rio
de Janeiro bereits hinter ſich Sie wird vom 26 bis 31
Januar in Punta Arenas Chile vom 13 bis 19 Februar
in Callao Peru vom 3 März bis 5 April in der Mag
dalena Bay Mexiko verweilen und am 10 April in San
Franzisko eintreffen Wie ſchon in Rio de Janeiro die An
weſenheit der Flotte der Anlaß großer Feſtlichkeiten geweſen
iſt ſo ſind auch in Callao und insbeſondere in der Landes
hauptſtadt Perus in Lima dem Paris des Stillen Ozeans
umfangreiche Feſtlichkeiten geplant Man iſt ſichtlich be
ſtrebt die ſchon im Jahre 1906 durch die Reiſe des Staats
ſekretärs Root im Jntereſſe des Pan Amerikanismus ange
knüpfte Freundſchaftsbande zu befeſtigen

Jn der Magdalena Bay ſollen große Uebungen ſtatt
finden Beſonders große Kohlenvorräte werden zu dieſem
Zwecke in Pichilinque an der mexikaniſchen Weſtküſte an
gehäuft Hier ſollen auch die Spuren der langen Fahrt
beſeitigt werden damit die Schiffe dann in full dress durch
das goldene Tor in den Hafen des neu emporgewachſenen
San Franzisko hineindampfen Man behauptet beſtimmt
daß San Franzisko und nicht etwa Hawaii oder die Philip
pinen das Reiſeziel ſind Der lange Aufenthalt in der
Magdaleng Bany ſcheint aber doch anzudeuten daß man auf
alle Fälle vorbereitet iſt Von dem Umſtande welcher Art
die Beziehungen zwiſchen den Vereinigten Staaten und Ja
pan im März ſein werden wird es abhängen ob die Flotte
ihre Fahrt programmmäßig auszuführen oder zuguterletzt der
politiſchen Welt eine Ueberraſchung bereiten wird Daß auch
die deutſche Marine die Fahrt aufmerkſam verfolgt dürfte
die gleichzeitige Anweſenheit des Kreuzers Bremen in
Rio de Janeiro beweiſen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer machte geſtern morgen den gewohnten
Spaziergang im Tiergarten und beſuchte den Reichskanzler

Der Kronprinz hat ſich geſtern mittag von Berlin zu
kurzem Beſuch des Prinzen Adalbert von Preußen nach Kiel
begeben und gedenkt heute nachmittag wieder nach Berlin zurück
zukehren

Bei der am Sonntag in Chriſtchurch vollzogenen Taufe des
Viscount Fitzharris Earl of Malmesburey war einer der Paten
der Deutſche Kaiſer Er ließ durch den deutſchen Botſchafter
dem Täufling einen goldenen Becher mit ſeinem Bildnis über
reichen

Reichskanzler Fürſt v Bülow empfing Montag abend den
deutſchen Botſchafter in Konſtantinopel Freiherrn Marſchall
v Bieberſtein vor deſſen Rückreiſe nach Konſtantinopel

An Stelle des ausgeſchiedenen Hamburger Senators Dr
Traun wurde John von Behrenberg Goßler zum
Senator gewählt

Die Finanzreform
Wie dem Tag mitgeteilt wird begegnet die Beratung

der Steuervorlagen Zwiſchenhandel mit Branntwein
Tabakſteuer in den Bundesnatsausſchüſſen keinen erheb
lichen Schwierigkeiten auch ht bei den ſüdddeutſchen Re
gierungen und ſie dürfte im Laufe dieſer Woche zum Ab
ſchluß gelangen Die Vorlagen werden daher ſchon in aller
nächſter Zeit an den Reichstag gelangen

Die Kriſis im Flottenverein
Ueber die fernere Haltung des bayriſchen Landesver

bandes des deutſchen Flottenvereins iſt dem Tag zufolge
noch nichts entſchieden die Delegierten ſind noch nicht von
Kaſſel zurück Die allgemeine Stimmung in München iſt er
bittert und die Lage wird in Bayern als ſehr ſchlimm ange
ſehen Die Münchener Zeitung meint es bleibe nichts
anderes übrig als die Schaffung eines ſelbſtändigen baye
riſchen Flottenvereins Die Münchener Neueſten Nach
richten erklärten das Präſidium ſei ſchuld an der ſchlimmen
Situation es hätte die Leitung der Kaſſeler Tagung gar
nicht mehr übernehmen dürfen und habe dabei weiterhin
einen bedauerlichen Mangel an Objektivität bekundet Die
Haltung der bayeriſchen Delegierten ſei unanfechtbar Jm
übrigen iſt daran zu erinnern d auf der Delegiertenver
ſammlung vom 29 Dezember die Einberufung einer Haupt
verſammlung des bayeriſchen Landesverbandes alsbald nach
der Kaſſeler Tagung ohnehin ſchon beſchloſſen worden iſt

Halle a Dienstag den 21 Januar
Der Zentralvorſtand der Nationalliberalen Partei

trat am Sonntag vormittag im Reichstagsgebäude zu einer
Sitzung zuſammen
Baſſermann eröffnete die Sitzung mit einem überaus
warmen Nachruf für den im Dezember ſo jah dahin geraff
ten Profeſſor Laſſar der als Mitglied des Zentralvorſtandes
und als Vorſitzender des Berliner Nationalliberalen Ver
eines zumal in den letzten Jahren eine rege Tätigkeit im
Dienſte der Partei entwickelt hat Es wurden dann zunächſt
einige Zuwahlen erledigt und der Ort für den preußiſchen
Vertretertag beſtimmt Man einigte ſich wie wir ſchon kurz
gemeldet ohne viel Schwierigkeiten den Vertretertag in

Der Vorſitzende der Partei Abgeordn

agdeburg abzuhalten Und zwar wahrſcheinlich im
Laufe des September der nähere Zeitpunkt ſoll dann noch
bekannt gegeben werden Jm Anſchluß an den Geſchäfts
bericht der übrigens nicht verleſen wurde hielt der Abg
Baſſermann ein ſehr eingehendes ungemein eindrin
gendes Referat über die d politiſche Lage und die
Situation im Block Daran ſchloß ſich eine lebhafte und
ausgedehnte Debatte die von gewiſſen Temperaments und
lokalen Verſchiedenheiten natürlich abgeſehen in allen
Hauptſtücken eine erfreuliche Uebereinſtimmung ergab Das
erfreulichſte an dieſer Ausſprache war vielleicht daß über
das ungemein wichtige Problem der Reichsfinanz
reform und ihrer möglichen Löſung zwiſchen Reichstags
und Landtagsfraktion keinerlei Zwieſpalt herrſchte Ein er
heblicher Teil der Erörterung drehte ſich naturgemäß auch
um die Frage des preußiſchen Wahlrechts An der
Ausſprache in der auch mehrfach angeregt wurde eine engere
und regelmäßige Verbindung zwiſchen der Reichstags und
Landtagsfraktion herzuſtellen beteiligten ſich u a die Abgg
Friedberg Hieber Krauſe Graf Oriola und Prinz
Schönaich Carolath ſowie die Herren Dr Böttger Dr
Fiſcher und Geheimrat Kahl Schließlich wurde folgender
Antrag des Abg Schiffer nahezu einſtimmig angenom
men

Der Zentralvorſtand wolle beſchließen zur Vorbe
reitung der Erörterung und Beſchlußfaſſung des Dele
giertentages über die Umgeſtaltung des preußichen Wahlrechts eine Kommiſſion von
15 Mitgliedern zu wählen und ihr den Auftrag zu
erteilen über das Ergebnis ihrer Beratung in der näch
ſten Sitzung des Zentralvorſtandes Bericht zu erſtatten

Zugunſten dieſes Beſchluſſes wurde Anträge de hen
jetzt eine Agitation für die Einführung des geheimen Wahl
rechts in Preußen verlangten vorläufig zurückgeſtellt

Jn die Kommiſſion wurden gewählt die Herren Bart
ling Baſſermann Böttger Fink Honnover Fiſcher
Köln Friedberg Haarmann Krauſe Leidig Schiffer

er Prinz Schönaich Carolath Schwabach Waw
hoff und Wyneken Königsberg

Der Tagung des Zentralvorſtandes war am Sonnabend
ein Begrüßungsabend im Reichstag vorauf gegangen Abg
Baſſermann hatte die Erſchienenen willkommen geheißen
und in großen Zügen die politiſche Lage geſchildert worauf
Dr Leidig ein Hoch auf die Fraktionen ausbrachte

Die Reſervefonds der gewerblichen Berufsgenoſſenſchaften
haben im Laufe der Jahre eine unerwartete Höhe erreicht
Nach der jetzt dem Reichstage vorgelegten Nachweiſung der
Rechnungsergebniſſe für das Jahr 1906 belaufen ſich die
Fonds auf 222 Mill Mk Die Knappſchafts Berufsgenoſſen
ſchaft iſt an dieſer Summe allein mit mehr als 46 Mill Mk
beteiligt Für das abgelaufene Jahr muß dieſelbe ihren
Reſervefonds wieder um mehr als 314 Mill Mk erhöhen
ſo daß derſelbe dann den Betrag von 50 Millionen
Mark erreichen wird Hoffentlich befaßt ſich der Reichstag
noch in dieſer Seſſion mit den wiederholten Petitionen der
Berufsgenoſſenſchaften um Aenderung des S 34 des Ge
werbe Ünfallverſicherungsgeſetzes der eine Anſammlung
der Reſervefonds für alle gewerblichen Berufsgenoſſenſchaf
ten auf mehr als 400 Mill Mk und für die Knappſchafts
Berufsgenoſſenſchaft auf 110 Mill Mk vorſchreibt

m

Die neue Partei Varth
Eine ſehr ſtark beſuchte außerordentliche Generalver

ſammlung des Sozialliberalen Vereins Berlin
Wahlverein der Liberalen vom 18 Januar 1908 beſchäf

tigte ſich ausſchließlich mit der politiſchen Lage Nach einer
Rede des Herrn Dr Breitſcheid wurden folgende Reſo
lutionen angenommen

I Die außerordentliche Generalverſammlung des Sozial
liberalen Vereins Berlin erklärt jedes weitere Feſt
halten der freiſinnigen Fraktionen an der Blocpolitik
für unverträglich mit der Ehre des Liberalismus
Sie hält den b n der freiſinnigenFraktionen nach ſeiner Zuſammenſetzung für kein ge
eignetes Mittel zur Entfachung einer Volksbewegung
ſondern fordert die Schaffung einer Agitations
zentrale zur Organiſierung aller Elemente die einig
ſind im Kampfe um das Reichstagswahlrecht für Preußen

II Am Mittwoch findet die ſozialdemokratiſche Wahlrechtsinterpellation im Reichstage fatt Wir erſuchen die

Fraktion der freiſinnigen Vereinigung dafür zu forgen
daß bei dieſer Gelegenheit ein Miß
trauensvotum ſeitens der Fraktionsgemeinſchaft der
Politik de rn gegenüber erfolgt

III Die Generalverſammlung des Sozialliberalen
Vereins Berlin ſpricht dem Reichstagsabgeordneten Dr
Potthoff ihren Dank dafür aus daß er als Erſter
die Ehre des Liberalismus im Reichstage durch ſeine
Kampfanſage gegen Bülow zu retten verſucht hat

Es iſt aus den 3 en Mitteilungen nicht erſichtkich
welche Mitglieder der Freiſinnigen Vereinigung an dieſem



h

Beſchluſſe Anteil haben Jn A Falle ſteht die Frak
nigung nunmehr vor einer

verantwortungsvollen Entſcheidung

Zum Ordensfeſt
Die Zahl der bei dem Ordensfeſt verliehenen Orden

und Ehrenzeichen war größer als je zuvor Es ſind nämlich
im ganzen 3830 Orden und Ehrenzeichen verliehen
worden gegen 3585 im Jahre 1907 2849 im Jahre 1906
2904 im Jahre 1905 und 2849 im Jahre 1904 Die vorjäh
rige außerordentlich große Steigerungsziffer iſt alſo in
dieſem Jahre nicht erreicht immerhin beträgt die Zunahme
245 wobei hauptſächlich das Allgemeine Ehrenzeichen an
der Erhöhung rig iſt Wie gewöhnlich entfällt die
größte Mehrzahl der uszeichnungen auf die Offiizere und
z das Bemtentum während Kunſt und Wiſſenſchaft ver
hältnismäßig ſchwach beteiligt und Handel und Gewerbe faſt
zen ausgefallen ſind Beachtenswert iſt in dieſem Jahre
ie große Zahl der dekorierten Parlamen

tarier aus allen rteien mit Ausnahme der Sozial
demokraten Man zählt nicht weniger als 49 Mitglieder
des Reichstags oder Abgeordnetenhauſes darunter einen
großen Teil von denen die in letzter Zeit beſonders hervor
getreten ſind

tion der Freiſinnigen re
ſehr ernſten u

Allgemeine Mitteilungen
S In der geſtrigen Verſammlung des Verbandes der

Sächſiſchen Jnduſtriellen in Dresden wurde der Haupt
vortrag von Profeſſor Lowicki über die Verwendung der Turbine
gehalten

Die Regierung der britiſchen Transvaalkolonie be
abſichtigt den ehemaligen Beamten der früheren ſüdafrika
niſchen Republik die bei der Einverleibung ihre Stelle ver
loren haben eine Entſchädigung zu zahlen Das Kaiſerlich
deutſche Konſulat in P hat für etwa in Betracht
kommende Angehörige des Deutſchen Reiches eine General
anmeldung vorgenommen Deutſche Jntereſſenten können
ihre Anmeldung jetzt noch einreichen Formulare hierzu ſind
von der Geheimen Kanzlei des Auswärtigen Amtes in Ber
lin W 8 Wilhelmſtraße 75/76 zu beziehen

Heer und Flotte

Kaiſerliche Marine Moltke iſt am 18 Januar in
Havanna eingetroffen und geht am 28 Januar von dort nach
Bermudas in See Stein iſt am 14 Januar in Palermo ein
getroffen und geht am 3 Februar von dort nach Algier in See
Seeadler iſt am 18 Januar in Zanzibar eingetroffen und geht

am 22 Jan von dort nach Daresſalagam in See Sperber iſt
am 19 Januar in Victoria Kamerun eingetroffen Tiger
iſt am 19 Januar in Hongkong eingetroffen und geht am 22 Jan
von dort nach Amoy in See

Deutſcher Reichstag
84 Sitzung am 20 Januar 1 Uhr

Auf der Tagesordnung ſteht die Fortſetzung der erſten Be
ratung der

Novelle zum ViehſeuchenGeſetz
Abg Scheidemann Soz Die Materie iſt von der größten

Bedeutung die Beſtimmungen der Vorlage von unüberſehbarer
Tragweite da die Erhaltung unſeres Viehſtapels vor allem eine
Ernährungsfrage iſt Als bedenklich iſt mir von Landwirten be
zeichnet worden die Strenge der Anzeigepflicht bei Schweinepeſt
und Schweineſeuche Gerade dieſe Krankheiten ſind ſchwer zu
erkennen im Anfange alſo wenigſtens ſollte man da auf die harten
Strafbeſtimmungen verzichten Aehnlich liegt die Sache mit der
Tuberkuloſe Jch muß da auch ein Wort über den Befähiguns
nach weis ſagen Es erſchien mir ſtets lächerlich wenn die
Herren für Schuſter und Schneider den Befähigungsnachweis
fordern Viel wertvoller und notwendiger iſt für die Land
wirte der Befähigungsnachweis namentlich für die großen
Landwirte Denn da handelt es ſich nicht um ein vielleicht ſchlecht
ſitzendes Kleid oder Stiefel ſondern um die Ernährungsfrage für
das deutſche Volk Jch weiß ſehr wohl daß unſere Bauern d h
was ich unter Bauern verſtehe unſere kleinen Landwirte in
der Praxis drin ſind und ihreSache verſtehen Aber unſere Groß
grundbeſitzer die namentlich im Oſten ſind es die großenteils
die Landwirtſchaft als geweſene Offiziere ohne ausreichendes
Studium betreiben Da iſt der Befähigungsnachweis am Platze
Lebhafte Unruhe rechts während dieſer Ausführungen Redner

wendet ſich alsdann gegen die Anmeldepflicht bei bloßem Seuchen
Verdacht verlangt Schutz der Waſſerläufe gegen Verſeuchung durch
gewerbliche Abwäſſer und befürchtet von den neuen polizeilichen
Befugniſſen namentlich auch eine Beeinträchtigung des Vereins
und Verſammlungsrechts Ahänderungsbedürftig ſeien auch die
Entſchädigungs Beſtimmungen Anderenfalls könnten ganz unge
heure Summen in Frage kommen Es muß der Viehverſicherungs
zwang eingeführt werden Ruf rechts Wer ſoll es denn be
zahlen Auch die Einfuhrverbotsbefugniſſe gingen zu weit inſo
weit ſie auch auf tieriſche Erzeugniſſe und Rohſtoffe alſo auch
Milch und Futtermittel Butter Käſe und Eier gemäß dem
neuen S ba ausgedehnt werden könnten Wenn alle dieſe Gegen
ſtände als giftfangend angeſehen werden könnten wie lange
werde es dann dauern bis die ganzen Grenzen für dieſe Nahrungs
mittel geſperrt würden Was man ſonſt nicht ſperren kann ſieht
man als giftfangende Gegenſtände an Heiterkeit Hierin
hauptſächlich liege der agrariſche Charakter der Vorlage Keines
falls könne man die Ausführungsbeſtimmungen den Einzelſtaaten
überlaſſen ſo lange beiſpielsweiſe in Preußen der Landtag eine

verrückte Karikatur einer Volksvertretung
ſei Präſident Graf Stelberg erteilt dem Redner hierfür einen
Ordnungsruf Auch das ſei Grund für Reform des preußiſchen
Wahlrechts Erneute ſtürmiſche Heiterkeit

Abg Dr Hoeffel Rp erhofft von der Kommiſſion noch ver
ſchiedene Verbeſſerungen des Entwurfs Zu wünſchen ſei daß
das Reichsgeſundheiteamt ein Merkblatt ausarbeite das es dem
Publikum ermögliche die Tuberkuloſe bei Rindvieh zu erkennen
Was der PVorredner über den Befähigungsnachweis geſagt habe
ſei doch nicht richtig Denn der Handwerker arbeite für andere
der Landwirt dagegen für ſich ſelbſt

Abg Maodan frſ Vp hält es für übertrieben wenn der
tige erſte Redner die Seuchenbekämpfung nur als Deckmantel
den eigentlich agrariſchen Zweck des Entwurfs angeſehen habe

So liege die Sache denn doch nicht Auch ſeine Freunde meinten
ja daß die Geſetzgebung zu ſehr den Großgrundbeſttz begünſtige
Aber dieſe Ueberzeugung könne ſie nicht hindern Beſtimmungen
zu billigen die

unſeren Piehſand ſchützen
ſollen Denn an der Viehhaltung ſeien gerade auch unſere kleinen
Landwirte beteiligt Sehr richtig Andererſeits darf nicht
über das notwendige Maß hinausgegangen werden So hat
die Tuberkulinprobe ſich nicht bewährt ſie hat alſo nur eine ver
teuernde Wirkung Weiter iſt nicht abzuſehen weshalb öſter

Land nicht bis nach Sachſen hinein läßt Und dann weshalb
erſchwert man auch die

Einfuhr friſchen Fleiſches
Das kann nur verbitternd wirken Redner tadelt dann die Un
ſfummen von polizeilichen Verordnungen die ſchon jetzt neben
dem Viehſeuchengeſetz erlaſſen geweſen ſeien Verordnungen mit
Strafbeſtimmungen Solle das auch künftig ſo bleiben dann wäre
es beſſer überhaupt nur ein Geſetz mit einem oder zwei Para
graphen zu erlaſſen etwa mit der Vorſchrift der Landwirt habe
der Polizei zu gehorchen ihren Verordnungen Folge zu leiſten
Das Geſetz muß ſo abgefaßt ſein daß es Polizei Verordnungen
im weſentlichen überflüſſig macht Jn der Kommiſſion werden
wir jedenfalls daran mitarbeiten daß das Geſetz lediglich der
Hygiene dient und daß nicht noch eine Unmenge von Polizei
verordnungen hinzukommt unter denen allmählich das ganze Land
ſeufzt Beifall
Parteien bereit zu ſein an dem Geſetz mitzuarbeiten Denn ſelbſt
Herr Scheidemann hat gezeigt daß er dem Grundſatze zuſtimmt
auf dem das Geſetz beruht Wenn er dabei gegen die Junker
polemiſiert und den Bauern ſein Wohlwollen bekundet hat ſo
waren das wohl nur Ranken um ſeine grundſätzliche Zuſtimmung
Mehrere Redner haben gemeint daß die Vorſchriften des Entwurfs
zu hart ſeien zu ſtreng Aber wir haben uns mit dem Entwurf
nur dem Stande der Forſchungen adaptiert Herr Mugdan meinte
zwar es ſei vieles noch Theorie aber auch mit Theorien muß
gerechnet werden Das Geſetz beläſtigt den Tierhalter ganz
gewiß Aber zu milde Vorſchriften beläſtigen noch mehr als
ſtrenge denn ſie bleiben ohne Erfolg und leiſten lediglich der
Seuchen Verbreitung Vorſchub Manche Beſtimmungen ſind in
ihrer Bedeutung übertrieben worden ſo die S 6 und 6a betr
Abwehr der Einſchleppung vom Auslande Aber ſchon der Abg
Mugdan hat treffend dargelegt wie notwendig an ſich ſolche
ausreichenden Abwehr Maßnahmen ſind Entgegen Herrn Mugdan
muß ich noch feſtſtellen daß gerade auch durch Rohſtoffe ſo durch
Leichen Seuchen eingeſchleppt worden ſind Aber alle dieſe Einzel
heiten gehören wohl mehr in die Kommiſſion Der Staatsſekretär
ſucht dann namentlich noch die Regelung der Entſchädigungsfrage

Ausdehnung auch auf Tuberkuloſe und Schweineſeuche zu
rechtfertigen und bezeichnet

die Ablöſung der Abdeckereien
als einzelſtaatliche Angelegenheit Jn Vorbereitung ſei aber ein
Reichsgeſetz betr Beſeitigung der Kadaver und Abgrenzung der
Abdeckereibezirke unter beſtimmten Vorausſetzungen

Abg Vindewald wirtſch Vgg proteſtiert gegen die Auf
faſſung als könnten die Vorſchriften des Entwurfs zur Abwehr
der Seuchen Einſchleppung aus dem Auslande zu ſcharf ſein
Dieſe Vorſchriften müßten ſcharf ſein im Jntereſſe unſeres Vieh
ſtandes

Abg v Saßßz Jaworski Pole und Abg Vaegt Crailsheim
wirtſch Vgg äußern ſich in derſelben Weiſe wie die anderen

der Landwirtſchaft angehörenden Redner Auch ſie wünſchen eine
Milderung der Polizeibefugniſſe

Abg Gothein frſ Vgg tritt wie Dr Mugdan für die Ab
ſchaffung der Tuberkulinprobe ein Die Anzeigepflicht würde ſehr
drückend ſein Die Sperrverbote müßten durch das Reich erlaſſen
werden Der Redner wendet ſich gegen die Rechte die zu Unrecht
behaupte daß die deutſche Landwirtſchaft die Bevölkerung er
nähren könne Bedauerlich ſei daß Preußen ſeine ſämtlichen
Sperren aufrecht erhalte auch wenn der Seuchenverdacht nicht
mehr beſtehe Die vexatoriſchen Beſtimmungen müßten in der
Kommiſſion beſeitigt werden

Abg Dr Ricklin Ztr Elſ behandelt die Vorlage ähnlich
wie ſeine land wirtſchaftlichen Vorredner

Abg Dr Wehl 1ntl äußert Bedenken gegen gewiſſe Be
ſtimmungen vom Standpunkt der Gerberei

Die Vorlage geht an eine 23gliedrige Kommiſſion
Dienstag 1 Uhr Telefunkengeſetz Majeſtätsbeleidigungen

Scheckgeſetz

Preußiſcher Landtag
14 Sitzung vom 20 Januar

Am Miniſtertiſch v Arnim Crieven Conrad Wefſener Thiel
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung 11 Uhr 15 Minuten

Zweite Leſung des Etats der land wirtſchaftlichen Verwaltung
Vor Eintritt in die Tagesordnung erklärt der Schriftführer

v Eichſtädt konſ daß bei der namentlichen Abſtimmung am
Donnerstag beim Aufruf des Abg Dippe nl deutlich nein
geantwortet wurde Wenn jetzt der Abg Dippe mitteile daß er
mit ja geantwortet habe ſo müſſe eir anderes Mitglied des
Hauſes verſehentlich nein gerufen haben

Das Haus tritt dann in die Beratung der Ausgaben ein
Beim Kapitel Generalkommiſſionen fragt
Abg Gyßling frſ Vp wie es mit der Reorganiſation der

Generalkommiſſionen ſtehe Es ſcheine faſt als ob die wieder
holt in Ausſicht geſtellte Verordnung ins Waſſer fallen würde

Abg v Vockelberg konſ hält ebenfalls die jetzige Zuſammen
ſetzung der Generalkommiſſionen für unzweckmäßig

Abg Frhr v Zedlitz frk iſt der gleichen Anſicht Hoffent
lich erfolgt Beſſerung bei der vom Miniſter des Jnnern ange
kündigten neuen Organiſation der Geſamtverwaltung
Landwirtſchaftsminiſter v Arnim erklärt daß die Neuord

nung der Generalkommiſſionen bei der organiſchen Neuordnung
der Geſamtverwaltung ſtattfinden ſoll Bis dahin ſolle verſucht
werden im Verwaltungswege den gröbſten Mißſtänden abzu
helfen Jnsbeſondere ſolle den Spezialkommiſſaren größere Selb
ſtändigkeit gewährt werden

Auf Anregung des Abg Heiſig Ztr erwidert
Miniſter v UArnim daß die Vorbildung der Vermeſſungs

beamten den Anſprüchen der Verwaltung durchaus entſpreche
Abg Dr Schroeder Caſſel nl wünſcht daß die älteren

Spezialkommiſſionsſekretäre nicht etwa jetzt verabſchiedet werden
ſondern noch in den Bezug des höheren Gehalts treten

Miniſterialdirektor Weſener ſagt wohlwollende Prüfung dieſes
Wunſches zu

An der weiteren Debatte in der zum Titel Spezialkom
miſſionen eine Reihe beſonderer Wünſche vorgebracht werden
beteiligen ſich Abg Junghann ntl Miniſter v Arnim die
Abgg Wiemer frſ Vp Rieſch freik Teurneau Ztr Heye
ntl Büſch Ztr Abg Tourneau wünſcht u a beſſere Be

dingungen für die Seßhaftmachung der Saiſonarbeiter
Das Kapitel wird bewilligt
Beim Kapitel Landwirtſchaftliche Lehranſtalten begrüßt
Abg RMüller Meiningen frſ Vp die Erklärung des

Miniſters daß die Zuſammenlegung der Tierarzneiſchulen mit den
land wirtſchaftlichen Hochſchulen nicht beabſichtigt werde

Abg Syßling frſ Vp fordert eine Erweiterung der länd
lichen Fortbildungsſchulen und der Fachſchulen Zum Schluß ver
langt er eine Förderung des Mädchen Fortbildungsſchulweſens

reichiſche und ruſſiſche Schweine nur nach Oberſchleſien dürfen und

dann unſchädlich ſein ſollen während man ſie nicht weiter ins

Staatsſekretär von BethmannHollweg Mir ſcheinen alle

Schluß 6 Uhr

Abg Hirth konſ wünſcht ſyſtematiſche DurStudiums auf den Landwirtſchaftlichen doch r
daß die Hochſchulen nach vier Semeſtern allgemein ein Er ſei
machten Der Redner begrüßt es daß ſchon heute ein großer I
der Hochſchulen das volle Triennium abſolviere und promovi a
Auch die Tätigkeit der Landwirtſchaftsſchulen ſei erfreulich S
lieferten einen Stamm tüchtiger Landwirte namentlich für di
Bewirtſchaftung mittlerer Güter Die land wirtſchaftlichen Winter
ſchulen hätten ſich ebenfalls bewährt Auch für dieſe Schulen der
langt der Redner ein abſchließendes Examen Gute Ergebniſe
ſeien auch auf dem Gebiete des Ackerbauſchulweſens und der
Haushaltungsſchulweſens erzielt worden ihre Förderung ſollte ſich
die Regierung angelegen ſein laſſen

Miniſter v Arnim ſagt zu daß für die Ausbildung der Volks
ſchullehrer zu ländlichen Fortbildungsſchullehrern noch mehr getan
werden ſoll und zwar durch Vermehrung der Ausbildungskurſe
für dieſe Lehrer Dem Wunſch die Fortbildungsſchulen obligatoriſch

zu machen könne die Regierung allgemein und aus eigener
Jnitiative nicht entſprechen Aber alle dahingehenden Anregungen
ſeitens der einzelnen Provinzen würden von der Regierung unter
ſtützt und berückſichtigt werden Schließlich verſpricht der Miniſter
möglichſte Berückſichtigung der Wünſche wegen Vermehrung der
ſtationären und der Wanderhaushaltungsſchulen

Abg v Savigny Ztr wendet ſich gegen den Miniſter weil
er nichts über die Förderung der Haushaltungsſchulen für Mädchen
geſagt habe Auch für das Wanderſchulweſen geſchehe nicht genug

Miniſter v Arnim tritt der Kritik des Abg v Savigny ent
gegen und beſtreitet daß nicht genügende Mittel für das länd
liche Fortbildungsſchulweſen angewieſen ſeien Ein Bedürfnis
nach ländlichen Fortbildungsſchulen für Mädchen ſei bisher nicht
hervorgetreten

Abg Buſch Ztr tritt für Wanderhaushaltungsſchulen auf
dem Lande ein

Abg Schröder Caſſel ntl ſchließt ſich den Darlegungen des
Vorredners an

Auf eine Beſchwerde des Abg Dr Heydweiller ntl darüber
daß die Landwirtſchaftskammer von Wiesbaden aus dem Fonds
für Wanderlehrer die Haushaltungsſchulen nicht habe unter
ſtützen wollen erwidert

Miniſter v Arnim daß er ver Landwirtſchaftskammer in
dieſer Richtung keine Anregung gegeben habe

Abg Dr Rewoldt frk befürwortet eine Beſſerſtellung der
Lehrer an den landwirtſchaftlichen Mittelſchulen

Auf Anregung der Abgg Hammer konſ und Fritſch ntl
erwidert

Geheimrat Förſter daß die Verſtaatlichung der Gärtnerlehr
anſtalt in Dahlem bisher nicht erfolgt ſei weil die Regierung
geglaubt habe daß das nicht im Jntereſſe der Anſtalt liege

Abg Dietrich Thorn frſ Vp fordert mehr Lehrkräfte für
den Obſtbau insbeſondere in den öſtlichen Provinzen

Abg Mutger utl tritt für Gleichſtellung der landwirt
ſchaftlichen Schulen mit den übrigen höheren Lehranſtalten ein

Abg Hammer konſ bemerkt daß die Verſtaatlichung der
Gärtnerlehranſtalt in Dahlem an dem Widerſtand des Finanz
miniſteriums ſcheitere Die beteiligten Kreiſe wollten ſehr gern
unter die Aufficht des Staates kommen

Abg Ernſt frſ Vgg empfiehlt Ausdehnung des obligato
riſchen Fortbildungsſchulweſens wie es in Heſſen Naſſau beſteht
auch auf andere Provinzen und fordert Vorbildungskurſe für die
Lehrer an den Fortbildungsſchulen

Abg Glattfelter Ztr ſchließt ſich den Ausführungen des
Vorredners an

Miniſter v Arnim erwidert die allgemeine Einführung des
obligatoriſchen Fortbildungsſchulunterrichts ſei ſchon aus dem
Grunde nicht möglich weil noch nicht genügend Lehrkräfte vor
handen ſeien Es werde eine beſſere Aufſicht für die Fortbildungs
ſchulen organiſiert werden müſſen

Das Kapitel wird bewilligt
Beim Kapitel Tierärztliche Hochſchulen und Veterinärweſen

regt
Abg Dr Heiſig Ztr die Fragen der Angliederung dieſer

Hochſchulen an die mediziniſche Fakultät und der Verleihung der
akademiſchen Grade an

Miniſter v Arnim erwidert daß die Vorgänge in Sachſen
bereits Veranlaſſung gegeben haben mit dem Kultusminiſterium
in Verbindung zu treten und bittet das Ergebnis abzuwarten

Abg Dr Müller Berlin frſ Vp erklärt unter der Heiterkeit
des Hauſes die Frage der Promotion in den tierärztlichen Hoch
ſchulen ſei eine Doktorfrage kritiſiert die Verwaltung der Berliner
Tierärztlichen Hochſchule und fordert Einrichtungen eines be
ſonderen Jnſtituts für Nahrungsmittelhygiene Viel richtiger als
der ſogen Profeſſorenaustauſch bei dem doch ver
dammt wenig herauskomme ſeien Studienreiſen der
jungen Tierärzte ins Ausland Redner fordert ſchließlich die
Gleichſtellung von Aerzten und Tierärzten

Ein Regierungskommiſſar tritt den Angriffen des Vorredners
auf die Zuſtände in der Berliner Tierärztlichen Hochſchule ent
gegen erkennt aber gewiſſe Mängel an

Abg Müller Berlin frſ Vp betont die Sachlichkeit ſerner
Kritik und die Notwendigkeit ſchleuniger Beſſerung

Abg Gyßling frſ Vp fordert beſſeren Schutz der Privat
tierärzte gegen die Konkurrenz der beamteten Tierärzte und tritt
für eine Prüfung der Frage ein ob man die Kreistierärzte nicht
ähnlich voll beſolden ſolle wie die Kreisärzte

Auf eine Beſchwerde des Abg v Vaumbach konſ über allzu
ſcharfe Anwendung der Maßnahmen zur Bekämpfung der Schaf
räude ſagt der Miniſter Prüfung der Frage zu

Nachdem noch Abg Gleim ntl um mildere Handhabung des
Seuchengeſetzes gebeten wird das Kapitel bewilligt und das
Haus vertagt ſich auf Dienstag 11 Uhr Kleinere Etats Fort
ſetzung der heutigen Beratung

Schluß 4 Uhr

enden 2Ausland
Das Blutbad von Settat

Spaniſche Berichte aus Caſablanca ſchildern in leb
haften Farben das furchtbare Blutbad das die Franzoſen
durch ihre Melinitbomben in Settat anrichteten Der Ort
Settat wurde von den Marokkanern heldenmütig verteidigt
General Armade dürfte den Angriff auf die marokkani
ſchen Truppen bald erneuern da Settat die Straße nach
Marragkeſch beherrſcht Da dieſe Kämpfe im Jnneren mit
den Ereigniſſen in Caſablanca nichts mehr gemein haben
ſchreibt die Madrider Preſſe Frankreich die Abſicht zu ſich
unter Annullierung der Algeciras Akte mitbewaffneter Hand Marotkkos zu bemächtigen Große Men

Kriegsmaterial kommen täglich in Caſablanca für die
Franzoſen an und ebenſo unaufhörliche Truppenver

ärkungen
Kriegeriſche Verwickelungen in ZJentralamerika

Trotz allen Bemühungen der Vereinigten Staaten von
auf dem Lande Amerika den in den mittelamrikaFrieden
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niſchen Republiken zu erhalten ſcheint die auf
tändiſche Bewegung dort immer größere Fort
chritte zu machen Die Köln Ztg meldet Nachrichten

aus Mexikos Hauptſtadt beſagen ungeachtet der Friedens
perpflichtung der Vertreter der fünf mittelamerikaniſchen
Freiſtaaten auf der jüngſt beendeten Friedenskonferenz in
Waſhington ſei es ein öffentliches Geheimnis daß Vorbe
reitungen getroffen würden um eine Bewegung einzuleiten
die den Frieden Mittelamerikas ernſthaftſtören müſſe Der amerikaniſche Geſandte in Salvador
wurde Sonntag auf der Reiſe nach Waſhington an Bord
eines ſalvadoriſchen Kanonenbootes von Acajutla her in
Salina Crux erwartet Wenn auch der Zweck dieſer Reiſe
unbekannt iſt ſo glaubt man doch er ſei nach Waſhington
beſchieden worden um ſich perſönlich über die beunruhigen
den Meldungen auszuſprechen die er wie man annimmt
über eine aufſtändiſche Bewegung erſtattet habe

S

Zur Lage in Portugal
Jn zahlreichen Liſſaboner Oppoſiionskreiſen neigt

man der Anſicht zu daß der Regierung und dem König neue
Schwierigkeiten entſtehen werden Der König führt per
ſönlich den Vorſitz in den morgen ſtattfindenden Miniſter
ratsſitzungen

Die Lage bei Lugh
Der italieniſche Miniſterpräſident des Auswärtigen

Tittoni hat geſtern morgen von dem italieniſchen Kom
miſſar der Kolonie Benadir ein Telegramm vom 16 Januar
erhalten welches durch das italieniſche Schiff Lonna von
Mogadiscio nach Sanſibar gebracht wurde Das Telegramm
meldet daß die Lage ſich erheblich gebeſſert habe Der Rück
zug der Abeſſinier nach Karaule werde beſtätigt Leutnant
Cibelli Befehlshaber der Station Barderag habe als er am
18 Dezember die Nachricht von dem Kampfe bei Berdale
erhielt ſich mit einem Teile ſeiner Askari zur Hilfeleiſtung
nach Lugh begeben Er habe den Marſch ohne Zwiſchenfall
zurückgelegt und Lugh nicht bedroht gefunden Die
Stadt ſei ganz ruhig geweſen und befinde ſich in der Lage
einem allfallſigen Angriffe Widerſtand zu leiſten Leutnant
Bertazzi ſei bereits mit Verſtärkungen nach Bardera ab
marſchiert

Kleine Tagesnachrichten
Der engliſche Premierminiſter Campbell Banner

man iſt geſtern Vormittag von Paris über Calais nach London
abgereiſt

Haveſi der Direktor der Peſter Vaterländiſchen Sparkaſſe
iſt geſtern geſtorben

Jn der ſpaniſchen Stadt Alcublas kam es wegen poli
tiſcher Zwiſtigkeiten zu ernſten Ausſchreitunge n ſo daß die
Gardia civil einſchritt und 36 Verhaftungen vornahm Eine
Perſon wurde dabei getötet zwei wurden verletzt

Der perſiſche Geſchäftsträger in Konſtantinopel
überreichte der Pforte eine Note wegen des Angriffs auf den
perſiſchen Prinzen Ferman Ferma

er

Halle und Umgebung
Stadtverordneten Sitzung

Halle 20 Januar
Am Vorſtandstiſch die Herren Geh Kommerzienrat

Steckner Juſtizrat Föhring Baumeiſter Gygas und
Fabrikant Greßler

Der Herr Vorſteher bringt zur Kenntnis daß er namens
der Verſammlung dem Herrn Erſten Bürgermeiſter dem der
Tod die Tochter dahingerafft das Beileid ausgeſprochen habe

Die Geſellen des Schlachthofes bitten um frühere Oeff
nung der Tore des Schlachthofes Die Sache geht an den
Petitionsausſchuß

Der Rektor der Univerſität lädt zum 27 Januar zur
Kaiſersgeburtstagsfeier in der Univerſität ein

Statt am Montag ſoll am nächſten Dienstag
wieder eine Standtverordnetenſitzung abge
halten werden da reicher Arbeitsſtoff es nicht zuläßt daß
man nächſte Woche die Sitzung überhaupt ausfallen läßt

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
Punkt 1 betrifft die Ermittelungen über die Frage

welche Mehrausgaben werden nötig wenn den im Stunden
lohn beſchäftigten Arbeitern die in die Woche fallenden

Feſttage vergütet
werden mit dem Durchſchnittstagesverdienſt Herr Stv
Knabe als Referent trägt vor daß eine Summe von
18 841,20 Mk ermittelt ſei

Herr Stv Sprin ger erklärt namens ſeiner Freunde
ſie wären geneigt den ſtädt Arbeitern für die Weihnachts
tage und den Neujahrstag wenn ſie auf Wochentage fallen
in jener Weiſe eine Vergütung zu zahlen Die Summe von
18 841 Mk ſchrumpft dann auf etwa 7000 Mk zuſammen
es könne ſich natürlich nur um die ſtändigen Arbeiter nicht
um die Aushilfsarbeiter handeln Die Sache verdiene prin
zipiell aus ſozialen Rückſichten Förderung

Herr Bürgermeiſter v Holly bemerkte der Magiſtrat
habe zwar noch keinen Beſchluß gefaßt aber eine Vor
beſprechung habe ſtattgefunden und zwar mit dem Reſultat
daß im Magiſtrat keine Geneigtheit beſteht eine ſolche
Neuerung einzuführen Der Antrag Springer ſei eine Halb
heit man müſſſe ſich prinzipiell entſcheiden und da ſei es
ſelbſtverſtändlich daß nicht bloß Weihnachten und Neujahr
ſondern auch die anderen in die Woche fallenden Feſttage
vergütet werden Unſere Stadtverwaltung iſt auf ſozialem
Gebiet wahrhaftig nicht rückſtändig es iſt in den letzten
Jahren für unſere ſtädtiſchen Arbeiter viel getan worden
Wir haben die Fortzahlung des Gehaltes bei Krankheits
fällen eingeführt wir gewähren bei Fortbezahlung des Ge
halts Urlaub nach zehn Jahren ſchon erhält der invalide
ſtädtiſche Arbeiter Ruhegehalt Den Antrag annehmen
heißt ein bedenkliches Prinzip feſtlegen Der Arbeiter hat
nicht bloß für den täglichen Unterhalt zu ſorgen er muß für
längere Zeit und noch für andere Bedürfniſſe ſorgen für
Miete Kleidung auch für ſeine Parteikaſſe Der Antrag
widerſpricht eigentlich dem Begriff des Tagelöhners des
Stundenarbeiters Möglich iſt es ja daß die Antragſteller
neue Gründe vorbringen die uns überzeugen Zur Zeit be
lteht im Magiſtrat keine Neigung für den Antrag Mehr
faches Bravo

Herr Stv Oſterburg Der Antrag den Herr Thiele
z Weihnachten ſtellte war ein Rotantrag Im Grunde

ndelte es ſich darum den Wochen lohn ſtatt des
J agelohnes einzuführen Und der Antrag iſt

urchaus berechtigt Wir müſſen weiter fortſchreiten wir
müſſen den Arbeitern ebenſo ſtabile Verhältniſſe geben wieden Beamten ſo ſtabile Verhältniſſe g

Herr Stv v Blume Unſere GeſePrinzip dem Arbeiter für die Zeit wo r
ſchulden an der Abeit verhindert iſt z B bei militäriſchen
Uebungen bei Zeugenladungen einen Lohnanſpruch zu
zuerkennen Wenn das für längere Frifſten zutrifft dann
kann der Gedanke auch nicht abſonderlich erſcheinen den der
Antrag Thiele enthält Die Erwägung die zu dem Antrag
tifſiſet hat iſt ſehr einfach man will der ſchweren Störung
die olche Feiertage für das auf kleinſte Verhältniſſe zu
geſchnittene ſehr ſubtile Arbeiterbudget bedeuten vorbeugen
Mit dem Einwand der Arbeiter möge ſich einrichten und
rechtzeitig Fürſorge treffen dürfe man nicht kommen das ſei
leichter geſagt als e Wir müſſen die Löhne unferer
Kommunalarbeiter ſo einrichten daß ſie Woche für Woche
gleichmähig ſind Jm übrigen formuliert Redner ſeine An
ſichten zu dem Antrage 1 einen neungliedrigen
Wohlfahrtsausſchuß e ä 2 dem neuen Äus
huß den Antrag Thiele zu überweiſen zuſammen mit einer

er der Arbeiter des Gaswerkes um Erhöhung ihrer
üge
Herr Bürgermeiſter v Holly rät recht vorſichtig iden Beſchlüſſen über die Anträge v Bluine zu ſeg r

lich auch was die Bildung eines Wohlfahrtsausſchuſſes an
langt Käme man übrigens z B den Wünſchen der Eas
arbeiter nach und richtete Wochenlöhne ein wobei natürlich
den Arbeitern die Sonntags arbeiten der Sonntag bezahlt
werden müßte ſo würden allein für die Gasanſtalten 96 000
Mark mehr aufzuwenden ſein

Herr Stv Emmer Als im Vorjahre Herr Bürger
meiſter v Holly 2000 Mark Zulage erhielt hat er gewiß über
ſolche Lohnerhöhung anders gedacht Es kommen nur acht
Wochentage im ganzen Jahre in Betracht Zuruf Und der
1 Mai Ja wenn Sie den 1 Mai auch noch vergüten
wollen ſo iſt das ſehr nobel von Jhnen Der Herr Erſte
Bürgermeiſter wenn er heute hier wäre würde gewiß
gegenüber der Gründung des Wohlfahrtsausſchuſſes einen
anderen Standpunkt einnehmen

Herr Bürgermeiſter v Holly Jch habe für mich keine
Gehaltserhöhung beantragt Aber ich weiß daß ich das was
ich erhalte verdiene Wir haben betreffs der Beſoldung die
Verhältniſſe von anderen Gemeinden in Vergleich gezogen
und da hat ſich ergeben daß unſere ſtädtiſchen Arbeiter
genügend entlohnt werden Die Löhne reichen aus zu men
ſchenwürdigem Daſein

Herr Stadtrat Richter weiſt darauf hin daß früher
auf Abſchaffung des Wochenlohnes zu Gunſten des Stunden
lohnes von den Beteiligten ſelbſt gedrängt ſei Man könne
nicht ſchabloniſieren Für den einen Betrieb iſt Wochen
lohn möglich für den anderen nicht

Herr Stv Riediger erklärt ſich gegen den Antrag
Thiele Jn ſeiner eigenen Geſellenzeit habe die Sozial
demokratie auf Einführung der Stundenlöhne gedrängt
Wenn wir den Antrag Thiele annehmen müſſen auch die
privaten Betriebe auch die kleinen Handwerksomeiſter mit
gehen und für ſolche Feiertage die in die Woche fallen Ver
gütung gewähren Die Arbeiter gehen gern in ſtädtiſche
Dienſte ſie fühlen ſich dort viel wohler als in Prirvat
betrieben Grund zu Beſchwerden haben ſie nicht wenn hier
und da die Löhne zu gering ſein ſollten dann wollen wir
ſie erhöhen der Antrag Thiele iſt für mich unannehmbar

Herr Stv Gieſe erklärt ſich gegen den Antrag auch
gegen die Bildung des Wohlfahrtsausſchuſſes Was ſoll
denn der Ausſchuß nützen Die Fragen die ihm vorgelegt
werden ſollen ſind viel zu mannigfach als daß er ſie be
wältigen könnte Jhm ſollen Schulfragen hogieniſche Fra
gen Lohnfragen uſw zugewieſen werden Wie kann denn
der Ausſchuß für ſo verſchiedene Gebiete regelmäßig ſachver
ſtändige Leute haben

Der Antrag Thiele fällt mit allen gegen vier Stimmen
der Antrag v Blume auf

Einſetzung des Wohlfahrtsausſchuſſes
wird mit 31 gegen 23 Stimmen abgelehnt

Punkt 1a Anlage eines Platzes an der Ecke Mer
ſeburger und Huttenſtraße wird auf Antrag des
Herrn Stv Gieſe an den Bauausſchuß verwieſen

2 Der Kaufmann Ernſt Zeſchmar hat auf ſeinem Grund
ſtück Alter Markt Nr 20 einen Neubau aufgeführt Nach der
feſtgeſetzten Fluchtlinie iſt von dieſem Grundſtück eine Par
zelle von ca 28 Quadratmeter Größe zur Straße entfallen
Mit dem Eigentümer iſt eine Entſchädigung von 50 Mark
pro Quadratmeter vereinbart Die Verſammlung ſtimmt zu
Ref Herr Stv Gyga

3 Die Erben des verſtorbenen Seilermeiſters
Laue haben ſich mit der im Enteignungsverfahren durch
Beſchluß des Bezirks Ausſchuſſes feſtgeſetzten Entſchädigung
für das von ihrem Grundſtück fluchtlinienmäßig zur Be y
ſchlagſtraße entfallende Land einverſtanden erklärt
Nach Vereinbarung mit den Laueſchen Erben ſoll die Ueber
gabe des Landes am 1 April 1908 erfolgen Bis dahin wird
hoffentlich auch die Enteignung der ebenfalls zu der gen
Straße entfallenden Beyerſchen Parzelle ausgeſprochen ſein
Es hindert dann nichts mehr mit dem zur Verbeſſerung der
Verkehrsverhältniſſe auf dem Gelände hinter Preß
lers Berg ſchon lange gewünſchten Ausbau der
Beyſchlagſtraße auf der Strecke zwiſchen Strei
ber und Bernhardyſtraße vorzugehen Um
mit den nötigen Arbeiten im zeitigen Frühjahr beginnen zu
können wird die Verſammlung erſucht ſich damit einver
ſtanden zu erklären daß jene Straßenſtrecke ausgebaut wird
es ſoll der Fahrdamm definitiv gusgebaut und der Bürger
ſteig als Teil der erſten Einrichtung zunächſt proviſoriſch
hergeſtellt werden Zur Deckung der auf 13 600 Mark ver
anſchlagten Koſten bewilligt die Verſammlung 9750 Mk für
die Erd und Pflaſterarbeiten à conto der Anleihe von 1900
3400 Mk für Herſtellung des Kanals aus der Kanglanleiße
und 450 Mk für die Baumpflanzungen aus dem gemeinſchaft
lichen Disvoſitionsfonds bezw aus den Ueberſchüſſen des
laufenden Jahres Ref Herr Stv Stephan

4 Durch Beſchluß vom 1 Juli 1907 erſuchte die Ver
ſammlung den Magiſtrat wegen Erwerbes desjenigen Landes welches den S ang vom Ranniſchen Platz
über Preßlers erg nach der Bernhardyſtraße bildet mit dem Maurermeiſter Friedrich in Ver
handlungen zu treten Der Magiſtrat iſt dieſem Erſuchen
nachgekommen die Verhandlungen waren jedoch wie der
Referent Herr Stv Stephan darlegt erfolglos Die Ver
ſammlung nimmt davon Kenntnis

5 Der Magiſtrat hat beſchloſſen eine Geſundheits
aufſeherin mittelſt Privatdienſtvertrages gegen 100 Mk
Monategehalt und unter Vorbehalt einmongtiger Kün
digung anzuſtellen Die Deckung des Gehaltes bis 31 März
1909 erfolgt aus den im Verwaltungsſahr 1907 erſparten
Beträgen der Stadtarzt und SchularztStellen

Die Verſammlung lehnt einſtimmig den Antrag ab
nachdem ſich die Herren Stvv Schmidt Rimpler und

Her zau dag ausgeſprochen Wir kommAusführungen erha 2weſp f n gut die
6 Die unter Kapitel XIII B I 1 des Kämmerei Haus

haltplanes Unterhaltung der ſtädtiſchen Gebäude bereit
e Mittel ſind nahezu erſchöpft Der vorzeitige Ver

rauch des ausgeworfenen Betrages iſt wie der Referent
Herr Stv Wolff ausführt im weſentlichen darauf zurück
zuführen daß der Etatstitel in dem laufenden Jahre durch
unvorhergeſehene Ausgaben und Ereigniſſe in erhöhtem
Maße in Anſpruch genommen werden mußte So ſind durch
Beſeitigung der Schäden welche der Orkan am 21 Juni
1907 an den ſtädtiſchen Gebäuden verurſacht hat rund 2000
Mark Koſten entſtanden Ferner waren für die planmäßige
Erneuerung der Anſtriche in den Schulen rund 9000 Mark
erforderlich Weiter ſind durch die Verlegung mehrerer
Dienſträume nach anderen Gebäuden und innerhalb des
Rathauſes die Ausgaben nicht unweſentlich erhöht worden

Die erhebliche Mehrbelaſtung des Fonds iſt unter anderem
auch auf die im letzten re durchgängig erfolgte Steigerung
der Arbeitslöhne und Materialienpreiſe zurückzuführen
Endlich wird noch hervorgehoben daß die Zahl der zu unter
haltenden Gebäude durch Ankauf und Neubauten ſtändig zu
genommen hat ſo daß jedes Jahr eine Verſtärkung jener
Etatspoſitionen erfolgen mußte Hiernach und mit Rückſicht
darauf daß im laufenden Rechnungsjahre noch eine größere
Anzahl Unterhaltungsarbeiten auszuführen ſind verſtärkt
die Verſammlung das betreffende Kapitel um 10 000 Mk
aus dem Dispoſitionsfonds

Außerhalb der Tagesordnung wird der
Ankauf von 13434 Morgen

am Röpziger Weg hinter dem Riebeckſtift genehmigt Das
Land gehört wie der Referent des Grundeigentums
ausſchuſſes Herr Stv Blumentritt darlegt Herrn Geh
Kommerzienrat Riedel Urſprünglich wurden 1900 Mark
für den Morgen gefordert der Preis iſt jedoch auf 1650 Mk
ermäßigt worden Das macht 65 Pfg auf den Quadrat
meter Die Fläche iſt noch einmal ſo groß wie der Südfried
hof Der Kaufpreis 232 161 Mk darf als günſtig bezeichnet
werden Verpachtet iſt das Land pro Morgen mit 33 Mk
was einer Verzinſung von 2 Proz entſpricht Das Land
kann zweckmäßig zum Teil wenigſtens unſerem Stadtgut
angegliedert werden

Zum Schluß wurden noch die Haushaltpläne des Gas
und Waſſerwerkes ſowie des Elektrizitätswerkes genehmigt
Ref Herr Stv Knabe

Geſchäftsjubiläum Am 22 d M kann der Handſchuhfabrikant
Herr Guſtav Jmmermann hier Gr Ulrichſtr 55 auf eine 25jähr
Selbſtändigkeit zurückblicken Durch tüchtige fachmänniſche
Leiſtungen hat er es verſtanden ſein Geſchäft aus kleinen An
fängen heraus zu einem der erſten Spezialgeſchäfte am Platze
emporzuarbeiten

Der Haus und Grundbeſitzerverein Halle Nord hält am Diens
tag ſeine diesjährige ordentliche Generalverſammlung in Lüderitz
Berg Reilſtraße ab Die reichhaltige Tagesordnung verſpricht
recht intereſſant zu werden da mit dem Jahresbericht die Wert
zuwachsſteuer und die unhaltbaren Zuſtände in
der Straßenreinigung zur Sprache kommen Ferner
wird angeregt daß die Herren Stadtverordneten in Halle Nord
mehr Fühlung mit den Bürgern nehmen

Der Marine Verein veranſtaltet am Mittwoch zur Feier des
Geburtstages des Kaiſers einen Kommers mit Damen in ſeinem
Vereinslokale Jn der letzten Mongtsverſammlung wurde be
ſchloſſen als Wintervergnügen ein Strandfeſt in Tſingtau mit
Saalfeuerwerk und Konfetti Schlocht in ſämtlichen Räumen der
Kaiſerſäle am 13 Februar d J zu veranſtalten Ynan chi kai

der fliegende Holländer der Strandvogt Guſtav Nagel als
Zauberer und Wahrſager Strandnixen der Rarxitätenſammler
u verſch a haben ihr Erſcheinen zugeſagt Alles nähere erfolgt
ſpäter durch Annonce

Volksbildungsverein Am Mittwoch abend 814 Uhr findet
in den Thalia Feſtſälen ein Lichtbhildervortrag über Auf dem
Rade um die Erde gehalten von Herrn W Schwiegerhauſen aus
Leipzig ſtatt Eintrittskarten im Vorverkauf an den bekannten
Vorverkaufsſtellen 25 Pfg an der Abendkaſſe 30 Pfg

Provinzialnachrichten
T Könnern 28 Jan Die Stadtverordneten

wählten Malzfabrikdirektor A Thorweſt als Vorſteher
Gutsbeſitzer Fehſe als Stellvertreter Stadtſekretär Seibt
als Schriftführer wieder und Gaſthofbeſitzer Fiſcher neu als
Stellvertreter Jn Sachen der Einrichtung der elektriſchen
Beleuchtung in den Räumen des Königl Amtsgerichts hatte
der Magiſtrat beſchloſſen die Anlage nach dem Koſtenan
ſchlage zu genehmigen ſobald ſie mit 6 Prozent verzinſt
wird Die Stadtverordneten lehnten aber ihre Zuſtimmung
hierzu ab da die Streitſache mit dem Elektrizitätswerk zu
Könnern noch nicht geklärt iſt

V Eisleben 20 Jan Mansfeldſche Kupfer
ſchiefer bauende Gewerkſchaft Wie die Ober
Berg und Hüttendirektion mitteilt ſteht der Durchſchlag
zwiſchen Hohenthalſchacht und Zirkelſchacht in der V Tief
bauſohle tatſächlich in kurzer Zeit bevor Dann werde ſo
fort mit der Abzapfung der Weaſſer aus den erſoffenen
Bauen begonnen Ob die Wiederbelegung der zurzeit er
ſoffenen Baue ſchon gegen Oſtern möglich ſein wird laſſe
ſich jetzt noch nicht mit Sicherbeit ſagen Die Verlegung
und Unterbringung der Belegſchaft infolge des Waſſerein
bruchs habe in der Tat einen Ausfall in der Metallproduk
tion zur Folge der ſich aber in mäßigen Grenzen bewege

Weißenfels 20 Jan Die Vahnhofsfrage Wie
ſchon kurz berichtet ſteht das große Eiſenbahn Ueberführungs
projekt für die Beſeitigung des verkehrshinvernden Bahnüber
ganges an der Merſeburgerſtraße endlich vor ſeiner Läſung Beim
hieſigen Magiſtrat iſt der von der Elſenbahndirektion Erfurt fertig
ausgearbeitete Plan für die Eiſenbahnüberführung und den Um
bau der BVahnhofsanlagen zur gutachtlichen Aenderung Uber die
Beitragsleiſtung der Stadt eingereicht worden Dieſer Plan ſieht
nach dem W Tagebl eine Tieferlegung der fiskaliſchen Sagle
brücke auf dem bahnſeitigen Rerſtadt Ufer um 40 bezw 1,74 mm
vor Durch die weitere Tieferlegung der Straßenkrone in der
Fortſetzung der Brücke werden rund 2 m Höhe gewonnen Der
Bahnkörper wird von der jetzigen Höhe des Ueberganges aus
gemeſſen um 30 m erhöht ſo daß alſo die Bahnüberführung Aber
die Straße hinweg von dem vertieften Riveau der Brücke aus
gemeſſen in einer Geſamthöhe von 90 m ausgeführt wird Der
Vahnhoef erhält zwei untertiunnelte Pahnſteige für den Perſonen
verkehr die inſolge der Höherlegung der Geleiſe um über dret
Meter nur eine Vertiefung des jetzigen Bahnkörpers um 1 m
erforderlich mochen Die vorhandenen Eiſenbahnbrücken Aber die
Saale die eiſerne wie die gewölbte werden in ihrer alten gut
fundierten Pfeileranlage verwendet für ſechs Geleiſe eingerichtet
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geleiſe für die Bewältigung des Güterverkehrs nach der Richtung
ThüringenZeitz außerdem ein Anſchlußgeleis für die geplante
Kleinbahnlinie WeißenfelsRoßbach Mücheln Der Bahnhof Cor
betha wird zu einem großen Rangierbahnhof ausgebaut dem der
Güterverkehr in der Richtung Halle Leipzig h wird Der
Koſtenbeitrag der Stadt iſt auf 300 000 Mark feſtgeſetzt Die
Geſamtkoſten ſind in dem Projekt nicht genannt werden ſich aber
wahrſcheinlich auf etwa 8 Millionen Mark belaufen

Deuben 20 Januar Großfeuer brach57 früh auf der Schwelerei Trebnitz aus das zunächſt
as Dach einäſcherte Dann aber gri

Schwelerei über das ebenfalls zum
dem ſchnellen Eingreifen der Wehren konnten mit großer
Mühe das Keſſelhaus und der Förderturm gerettet werden

t Naumburg 20 Jan Beim Frettieren wurde
der Arbeiter Bobenrieth r zwiſchen Goſeck und Eulauvon einem Aufſeher erwiſch und durch Schrotſchuß an Kopf

und Lunge verletzt

Cölleda 20 Jan Trauriges Schickſal Bei
dem letzten ſtarken Froſtwetter mußten zwei Handwerks
burſchen wegen erfrorener Glieder im hieſigen Kreiskranken
auſe Aufnahme finden Dem einen müſſen nun beide

ine abgenommen werden

Mühlhaufen 20 Januar Verbrannt Der
pfjagrige Sohn des Arbeiters Herz in Oberdorla der
eim Spielen mit glühenden Kohlen ſchwere Brandwunden

davontrug iſt ſeinen Verletzungen erlegen Der vierjährige
Bruder war wie bereits gemeldet von ſeiner Mutter als
verkohlter Leichnam gefunden worden

Deſſau 20 anuar Verſchärfung derSonntags ruhe Der neue Entwurf zu einem Reichs
geſetz führt zunächſt die Sonntagsruhe im Prinzip vollſtändig
durch Doch ſoll es durch Orts oder Kreisſtatut erlaubt ſein
Sonntagsarbeit bis zu 3 Stunden für alle oder einzelne Ge
werbe wieder zuzulaſſen Weitergehende Ausnahmen dürfen
ferner für 2 Sonntage vor Weihnachten bis 7 Uhr abends
und ſonſt noch für 3 Sonntage bis 4 Uhr nachmittags ge
ſtattet werden Der Ausſchuß der anhaltiſchen Handelskam
mer beſchloß ſich gegen den Geſetzentwurf zu wenden und die
Aufrechterhaltung des bisherigen Zuſtandes zu empfehlen

Bernburg 20 Januar Ein deutſcher Profeſ or in Ch in Der 23 jährige prager ne
Max Jordan Sohn der verw Frau Kaufmann Jordan hier
wurde an der Kotſi Hochſchule in Tſinanfu zum kaiſerlich
chineſiſchen Profeſſor ernannt Der junge Profeſſor war bis
zum 1 Oktober am hieſigen Realgymnaſium als Probe
kandidat angeſtellt Er lieſt an der Kotſi Hochſchule haupt
ſächlich Mathematik und deutſche Sprache

f Zerbſt 20 Jan Jn unſerer Stadt befinden ſich zwei
Damen die das Schuhmacherhandwerk ausüben Es ſind die
Töchter des Schuhmachermeiſters Pfeifer Beide arbeiten
mit weißer Schürze und Glaceehandſchuhen Sie verarbeiten
nur weißes und gelbes Leder ein Zeichen daß ſie in ihrem

es auf das Jnnere der
eil ausbrannte Dank

Berufe perfekt ſind
Apolda 20 Jan

vorigen Jahre wurde zum erſtenmal in unſerer Gegend ein
Verſuch mit der Blutauffriſchung der Haſen gemacht mit
deſſen Erfolgen man ſo zufrieden war daß die Pächter meh
rerer Jagden dem Beiſpiel auch in dieſem Jahre folgten
Freilich wird der Jagdſport dadurch verteuert Die Tiere

aus Südungarn bezogen und koſten 19 Mark das

S Gotha 20 Jan Eine glückliche GemeinEinen Lichtblick in unſerer Zeit der Vettene
rung und Auskundſchaftung neuer Steuern biete die Ge

meinde Seebergen Jn ihr brauchen die Bürger nicht
nur keine Gemeindeſteuern zu bezahlen ſondern bekommen
alljährlich noch ein hübſches Stück Bargeld herausbezahlt
Obwohl in den letzten Jahren ein neues Rathaus und eine
neue Schule aus Gemeindemitteln erbaut wurden konnten
auch für dieſes Jahr wieder 4000 Mark zur Verteilung etati
ſiert werden

Sonneberg 20 Jan Beim Rodeln verun
glückten auf einer abſchüfſigen Chauſſee drei Perſonen Jhr
Rodelſchlitten zerſchellte an einem Baum Dem Lehrer
Otto wurde der Bruſtkorb eingedrückt ſo daß der Mann ſo
fort tot war Die Frau des Lehrers und eine Lehrerin
wurden lebensgefährlich verletzt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Oftpreußiſches Muſikfeſt Königsberg i Pr rüſtet ſich zu

einer großen muſikaliſchen Veranſtaltung Auf Anregung des
Prinzen Friedrich Wilhelm von Preußen der ſeit
längerer Zeit in Königsberg Aufenthalt genommen hat iſt für
Anfang Mai ein großes oſtpreußiſches Muſikfeſt in
Ausſicht genommen zu dem die Arbeiten bereits eifrig in Angriff
genommen ſind Das Programm wird da es ſich um das erſte
oſtpreußiſche Muſikfeſt handelt ein ſtreng klaſſiſches ſein Jm
Mittelpunkt ſteht Veethovens 9 Sympathie außerdem werden
Werke von Bach Mozart Schubert und Brahms zur Aufführung
gebracht

n Hochſchulnochrichten Der etatmäßige Profeſſor an der
Techniſchen Hochſchule in Aachen Dr Jng Georg Stauber
iſt zum 1 April auf die neue Profeſſur für Hüttenkunde an der
Berliner Techniſchen Hochſchule berufen worden Geh Re
gierungsrat Dr Friedrich Körnicke Profeſſor der Botanik an
der Land wirtſchaftlichen Akademie in Bonn iſt geſtorben
Der Vertreter der gerichtlichen Medizin an der Univerſität
Tübingen Medizinalrat und Oberamtsarzt Dr Otto von
Oſterlen tritt nach einer mehr als dreißigjährigen Tätigkeit
demnächſt im Alter von 67 Jahren in den bleibenden Ruheſtand

Der berühmte Augenarzt Profeſſor Hermann Snellen iſt
im Alter von 73 Jahren in Utrecht geſtorben Jn
Greifswald verſtarb der Geheime Juſtizrat Profeſſor der
Rechte an der Univerſität Greifswald Dr Felix Stoerk im
Alter von 56 Jahren

e Bühnenchronik Magdalene Seebe eines der be
liebteſten Mitglieder der Dresdener königl Hofoper geht zu
Conried nach Newyork Des verſtorbenen franzöſiſchen
Schriftſtellers Jean Lorrain letztes Drama Nei gil de
Ballet eine Feerie in zwei Akten mit einem geſungenen
Prolog und Epilog mit der Muſik von Charles Silver erlebt
Mitte März in glänzender Ausſtattung ihre Uraufführung am
Fürſtlichen Theater von Monte Carlo Björnſtjerne
Björnfon dementiert die von Chriſtiania verbreitete Nach
richt daß er an einem politiſchen Drama ſchreibe aufs
entſchiedenſte Zwei Männer vieraktiges Schauſpiel von
Alfred Capus hatte bei der Generalprobe in der Comedie
frangaiſe in Paris ſtellenweiſe Erfolg Der Graf

und entſprechend erhöht hieſige Güterbahnhof erfährt eine
weſentliche Ausgeſtaltung und Erweiterung durch rin

Ungariſche Haſen Jm

von Luxemburg heißt der neue Titel der ehemaligen Johann ſ Fürſten Grafen und Baronen anlegen Der Kongreß in
Straußſchen Operette Die Göttin der Vernunft nachdem die
Wiener Librettiſten Willner und Bedanzky zu dem alten Werk
einen neuen Text ſchrieben Die Operette gelangt noch in dieſer
Saiſon am Theater an der Wien zur Erſtaufführung Jn An
weſenheit des Komponiſten erlebte Eugen Alberts Muſik
drama Tiefland in Elberfeld eine erfolgreiche Erſt
aufführung Eugen Alberts komiſche Oper Tragaldabas
hatte im Stadttheater in Mainz erfreulichen Beifall Wolf
Ferraris neueſte Oper Honny soit qui mal y pense wird an
der Münchener Hofoper ihre erſte Aufführung erfahren

s Kleine Mitteilungen Dr Eduard Bacher Heraus
geber und Chefredakteur der Neuen Freien Preſſe in Wien
iſt im Alter von 61 Jahren geſtorben Eugène Yſaye
hat für die in Petersburg ihm entwendete Stradivarius Geige
von der dortigen Geſellſchaft für Muſik eine Entſchädi
gung von 30 000 Rubel erhalten Jn das Darmſtädter
Firmenregiſter wurde am 14 d M eingetragen die Firma Groß
herzogl Edelglasmanufaktur Jnh Ernſt Ludwig
Großherzog von Heſſen und bei Rhein Prokuriſt Joſeph Emil
Schneckendorf in Darmſtadt Der Großherzog von Heſſen iſt be
kanntlich auch Jnhaber der Keramiſchen Manufaktur Dora
Moran die Tochter der verſtorbenen Sängerin Moran Olden
iſt vom Großherzog von Oldenburg zur Kammerſängerin
ernannt worden

Vermiſchtes
Ein Freiherr als Conferencier Jn den Folies Bergsre

jenem jüngſt eröffneten Variéte in Berlin in dem Di
ſeuſen und Chanſonetten vom Brettl herab gepfefferte Ge
ſchichten zum Beſten geben hat Freiherr v Schlicht ein
Gaſtſpiel begonnen das allerdings etwas fremdartig gerade
in dieſen Räumen wirkt Freudige Aufnahme fand die Vor
leſung einer biſſigen Skizze Gedanken Seiner Hoheit Die
weiſen Bemerkungen eines mit der Armeeinſpektion beauf
tragten Prinzen wurden oft von Beffall unterbrochen Auch
derbere Späße aus dem Soldatenleben die der beliebte Ro
mancier vortrug fanden aufmerkſame Zuhörer

Opfer des Eiſes Jn Maldeuten bei Elbing wollte
am Sonntag der Eigentümer Henſel aus Wilmsdorf zur
Generalprobe der Kaiſergeburtstagsfeier über die Eisdecke
des Samrodtſees bei Maldeuten fahren Als das Schlitten
fuhrwerk auf dem ſich acht Perſonen darunter fünf Kinder
befanden in der Nähe der Eiſenbahnbrücke war brach die
Eisdecke ein und das ganze Fuhrwerk ſtürzte ins Waſſer
Drei Kinder wurden als Leichen geborgen ein viertes Kind
wurde noch mit ſchwachen Lebenszeichen aus dem Waſſer
gezogen iſt aber inzwiſchen geſtorben Die übrigen Per
ſonen wurden gerettet Auch aus Mannheim wird ein
Eisunglück gemeldet Beim Eislaufen auf dem Neckar er
tranken am Sonntag zwei Mädchen im Alter von 76 und
8 Jahren

Geſtrandet Sonntag nachmittag ſtrandete bei Wuſtrow
der mit Stückqgütern beladene auf der Reiſe von Hamburg
nach Stockholm unterwegs befindliche ſchwediſche Dampfer
Köſter Kap Normann Der Bergungsdampfer Rügen

fuhr ſofort nach der Strandungsſtelle Es iſt ihm gelungen
den Köſter Montag morgen flott zu bringen und nach
Warnemünde zu ſchleppen

Liebesabenteuer zweier Konfirmandinnen Das Ver
ſchwinden zweier Konfirmandinnen in Hamburg von
denen man glaubte daß ſie dem Mädchenhandel zum Opfer
gefallen ſeien hat ſeine Aufklärung gefunden Die 14jäh
rigen Schulmädchen D und die ſich gelegentlich des Be
ſuches eines Theaters lebender Photographien einigen beur
laubten Marineſoldaten aus Kiel angeſchloſſen hatten ſind
nach dreitägiger Abweſenheit bei ihren Angehörigen wieder
eingetroffen Die beiden für ihr Alter körperlich ſehr ent
wickelten Mädchen hatten die Seeleute bis zum Bahnhofe be
gleitet wo ſie voneinander Abſchied nahmen Mit dieſem
kleinen Jntermezzo wollten die jugendlichen Abenteuerinnen
aber offenbar nicht abſchließen denn bald hatten ſie ihre
Gunſt anderen Marinern zugewandt deren Reiſeziel eben
falls nach Kiel führte Die Seeleute luden die Mädchen ein
ſie bis nach Altonag zu begleiten Einmal im Zuge ſitzend
ließen ſie ſich dann leicht überreden mit nach Kiel zu fahren
Dort angekommen wurden ſie von den Soldaten auf Schu
ten untergebracht wo ſie nächtigten Während deſſen ſetzten
die in Angſt und Beſorgnis ſchwebenden Eltern alle Hebel
zur Wiedererlangung ihrer Kinder in Bewegung bis die
Ausreißerinnen von ihrer Kieler Reiſe freiwillig nach Ham
burg zurückkehrten Die Frage ob hier eine Entführung
und Verführung Minderjähriger vorliegt wird erſt durch die
ſofort eingeleitete Unterſuchung feſtgeſtellt werden müſſen
jedenfalls dürfte das Liebesabenteuer der Mädchen noch
ein Nachſpiel vor Gericht erfahren

Der Kuckuck an der Tür Ein Kurioſum zu betrachten haben
jetzt Beſucher eines Hauſes in der Sebaſtianſtraße in Berlin
gute Gelegenheit Dort befindet ſich die Wohnung eines Ge
ſchäftsreiſenden der zurzeit verreiſt iſt Jn der Zwiſchenzeit hat
man dieſem Herrn verſchiedenes gebracht was unter normalen
Umſtänden nicht immer zu den Annehnmlichkeiten gehören ſoll
Nicht weniger als 32 Zuſtellungsurkunden haben die Briefträger
und der Mann mit den bekannten blauen Vögeln an der Tür
befeſtigt Da die Größe der Tür eine derartige Belaſtung nicht
zuließ hat man noch die Wände hinzugezogen Muß der Mann
ſich freuen wenn er wiederkommt

Jn Likör oder Leder einheiraten Jn einer der letzten
Nummern des Prager Tageblattes findet ſich nach Mittei
lung des Deutſchen Volksboten nachſtehende erheiternde
aber durchaus ernſthatf gemeinte Anzeige eines heirats
luſtigen Jünglings Suche für meinen ſehr angenehmen und
geſchäftstüchtigen Jſrl Bruder paſſende Partie Derſelbe iſt
30 Jahre alt groß feſch dzt Vertreter einer Likörfabrik hat
4000 Kr Selbſterſpartes und würde am liebſten in
Likör oder Leder einheiraten Er ſoll ſich das
Fell gerben laſſen dann ſteckt er in Leder und braucht nicht
erſt hineinzuraten Jn ein Faß Likör kann er ja dann auch
noch hineinklettern Läßt er ſich dann in dieſem Zuſtande für
Geld ſehen ſo kann er auf die paſſende Partie verzichten

Ueber alles die Pflicht Ein Fall ſeltener und rührender
Pflichttreue ereignete ſich auf der Great Northern Linie
nahe Peterborough Der Weichenſteller Edward Woods
fühlte ſich plötzlich nachdem er gerade einen Hüterzug hatte
paſſieren laſſen und dieſe Tatſache in ſein Buch eingetragen
hatte von ſchwerem Unwohlſein ergriffen Woods raffte die
letzte Kraft zuſammen ſtellte alle Signale auf Gefahr und
verſchied dann Der Führer des erſten durch das Signal
auf gehaltenen Zuges fand Woods tot neben derSignalſtange

MitgiftSteuern Die Amerikaner ſind es überdrüſſig
machtlos zuzuſehen wie die reichen Töchter ihres Landes die
mühſam erarbeiteten Millionen ihrer Väter in europäiſchen

aſhington wird ſich in den nächſten Tagen mit dem An
trag beſchäftigen der ein Geſetz gegen den Mitgift
ſport der Europäer vorſieht Der Abgeordnete Adolph
A Sabath aus Chicago ein geborener Böhme hat beantra
von allen Mitgiften amerikaniſcher Frauen die einen Nicht
amerikaner heiraten eine Steuer von 25 Prozent
zu erheben Auf mehr als 3600 Millionen berechnete Sa
bath die Summen die durch europäiſche Heiraten der reichen
American girls dem Nationalvermögen verloren gegangen
Mr Hull der Abgeordnete von Jowa hat ein Amendement
vorgeſchlagen das die Rückgabe der erhobenen Steuer vor
fieht nach der üblichen Scheidung oder wenn der Gatte
ſeine amerikaniſche Frau verläßt

Die Cholera in Stambul Der am 15 d M gemeldete cholera
verdächtige Fall in Stambul iſt als Cholera feſtgeſtellt worden

Iehte Nachrichten und elrgramme

Zu den Differenzen im Flottenverein
Berlin 20 Jan Wie aus München mitgeteilt wird

werden die Bayern auch nach dem Verlauf der Kaſſeler Ta
gung noch nicht die äußerſten Konſequenzen ziehen und aus
dem deutſchen Flottenverein austreten vielmehr wird in
nächſter Zeit eine außerordentliche Hauptverſammlung des
bayeriſchen Landesverbandes nach München einberufen wer
den die zu der veränderten Lage Stellung nehmen ſoll Jn
den führenden Kreiſen des bayeriſchen Landesverbandes
nimmt man an daß auch dieſe Verſammlung nicht den Be
ſchluß faſſen wird in corpore aus dem Flottenverein auszu
ſcheiden ſondern man will inſofern eine abwartende Haltung
beſchließen als man von dem Verlauf der bereits in 4 bis 5
Monaten ſtattfindenden ordentlichen Hauptverſammlung in
Danzig und von dem Ergebnis der dort vorzunehmenden
neuen Vorſtandswahlen das weitere Verbleiben im Flotten
verein abhängig machen will

Straßenraub

Frankfurt a 20 Jan Einer Dame die aus Köln
geſtern hier eingetroffen war wurde in der Stadt das Hand
täſchchen entwendet in dem ſich außer einer größeren Summe
Bargeldes Schmuckſachen im Werte von etwa 3000 Mark be
fanden

Der Sozialismus in der engliſchen Geiſtlichkeit
London 20 Jan Hundert chriſtliche Geiſtliche

Englands unterzeichneten eine Erklärung die be
ſagt daß ihr Sozialismus im weſentlichen derſelbe wie der
der Sozialdemokratie überhaupt iſt Der Sozialismus ſagen
ſie an den wir glauben umfaßt den Grundſatz des öffent
lichen Eigentums und der öffentlichen Verwaltung der Pro
duktionsmittel wie der Verteilung und des Austauſches Wir
fühlen als Verordnete des chriſtlichen Glaubens daß dieſe
ökonomiſche Lehre in vollſtändiger Harmonie mit unſerem
Glauben ſteht ja wir glauben daß ihre Verteidigung auf
Grund von Forderungen aus unſerer Religion zu billigen
iſt und ſogar eine Pflicht bedeutet
Die politiſche Lage Deutſchlands in franzöſiſcher Beleuchtung

Plauen Vogtl 20 Jan Der Stricker Otto Schneider
hat ſich heute in ſelbſtmörderiſcher Abſicht von der Elſterbrücke
herabgeſtürzt Der Unglückliche war auf der Stelle tot Das
Motiv zu der Tat war Arbeitsloſigkeit

Paris 20 Jan Der Temps beſchäftigte ſich heute
mit der politiſchen Lagein Deutſchland die ihm
für die liberalen Parteien ebenſo wenig erfreulich erſcheint
wie für den Kanzler Das Jntereſſanteſte an dem Artikel
iſt der Schluß wobei es heißt Der Kanzler behandelt ſeine
Landsleute vom Block wie er in den Jahren 1905 und 1906
Frankreich in der Marokkoaffäre behandelt hat er verſpricht
Fortſchritt hält aber nur ſelten ſein Wort Dieſe Methode
hat in der Diplomatie nicht gerade den brillanteſten Erfolg
gehabr Wird ſie im Parlament beſſere Wirkungen erzielen
Wir zweifeln daran

Odeſſa 20 Jan Jm Oſtviertel der Stadt wurde ein
Kaufmann mit ſeiner Frau erſchoſſen weil er ſich weigerte
den Anarchiſten die ihn angriffen Geld zu geben Die Ge
walttätigkeiten dieſer Art mehren ſich in den letzten Tagen
in erſchreckender Weiſe

Tientſin 20 Jan Zu dem Tunneleinſturz auf
der Eiſenbahnſtrecke KalgamPeking wird noch berichtet daß
ſich unter den Verſchütteteten kein Europäer befindet

Geſchäftsverkehr
Die Deutſche Akuſtik Geſellſchaft m b H in Berlin wekche

einen für Schwerhörige und damit auch für deren Umgebung ſehr
zweckmäßigen das alte Hörrohr erſetzenden und übertreffenden
Apparat Akuſtik in den Handel bringt hat auch in unſerer
Stadt eine Filiale eröffnet und zwar Königſtr 47 parterre
Die Filiale ſteht unter Leitung des Herrn Henneberg und werden
daſelbſt Jntereſſenten Apparate von früh 9 Uhr bis abends 6 Uhr
koſtenfrei vorgeführt Der Apparat beſteht im weſentlichen aus
einem Mikrophon dem Hörer und der Trockenbatterie und bildet
ſomit ein kleines Taſchentelephon Das Mikrophon hängt man
entweder um oder ſtellt es vor ſich auf den Tiſch die Trocken
batterie kann man in die Weſtentaſche ſtecken und den Hörer
hält man an das Ohr oder man kann ihn durch einen um den
Kopf greifenden Bügel bei längerem Gebrauch des Apparates vor
dem Ohr befeſtigen Will man mit dem Apparat hören ſo ſtellt
man einfach durch den Steckkontakt die Verbindung mit der
Trockenbatterie her und hat damit ein ſehr empfindliches Telephon
mittels deſſen man ſelbſt mit gedämpfter Stimme geſprochene
Worte noch deutlich vernehmen kann Der Apparat muß natür
lich entſprechend ſeiner empfindlichen Konſtruktion vorſichtig be
handelt werden

Ein teurer Winter iſt der gegenwärtige Die Preiſe nicht nur
aller Lebensmittel ſondern auch der Brennmaterialien haben eine
Höhe erreicht die manche Hausfrau mit banger Sorge erfüllt Da iſt
es zu begrüßen daß unſere Rahrungsmittel Jnduſtrie den Zeiten Rech
nung trägt Denn mit bewährten Hilfsmitteln wie z B den Maggi
Produkten laſſen ſich weſentliche Erſparniſſe in der Küche und zugleich
eine ſchmackhafte bekömmliche Koſt erzielen Auch verdient es An
eng daß dieſe Erzeugniſſe in Preis und Güte ſtets gleich

en

A T

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wich

mann für das Fenilleton Otto Sonne für Provinzialnach
richten Albert Herling für den lokalen Teil Eugen
Brinkmann für den Handelsteil Fritz Ranz für Gericht
Sport und Vermiſchtes Hermann Sachſe für den Jnſerateni
teil Max Kneſebeck Druck und Verlag von Otto Hendel
Sämtlich in Halle a S

Dieſe Rummer umfaßt 8 Selten
ein ſchließlich Unterhaltungsblatt
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Handol Gewerbe und Verkehr

Vom internationalen Zuckermarkt

Während der abgelaufenen Berichtswoche herrschte an den
Zuckermärkten nur geringfügiger Verkehr Die Preise gingen
dabei langsam zurück Die nach verschiedenen Richtungen hin
ungeklärte Lage erschwert eine grössere Entfaltung des Ge
schäftes Eine gewisse Rolle spielt dabei die Frage der Brüsse
ler Konvention In deutschen Interessenkreisen ringt sich immer
mehr und mehr die Meinung durch dass die Zugeständnisse an
Russland und England derartige seien dass Deutschland kein
Interessse mehr daran habe die Konvention aufrechtzuerhalten
Namentlich nachdem ſetzt bekannt geworden ist dass England
es glatt ablehnt die Kontrolle über die russische Zuckereinfuhr
nach Grosshbritatnien zu übernehmen Weiter hinzu kommt
dass in den letzten Tagen die Nachrichten aus Cuba etwas gün
stiger lauten Die ersehnten BRegenfälle sind niedergegangen
und damit ist die Möglichkeit gegeben dass die bisherigen nie
drigen Ernteschätzungen eine Erhöhung werden erfahren müssen
Der amerikanische Markt wurde hierdurch und durch drängen
des Angebot cubanischen Rohrzuckers bereits um 6 Punkte her
abgesetzt Das wieder verstimmte den englischen Markt der
an sich Unlust zeigte da sich der Bedarf in Erwartung einer
Herabsetzung des englischen Kriegszolles stark zurückhält
Schliesslich spricht auch die ungeklärte Lage des europäischen
Bübenanbaues mit

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende
Veränderungen der Hamburger Lagerbestand erfuhr eine Ab
nahme um 168 800 Vorjahr 133 500 Sack und stellt sich mun
mehr auf 926 600 Vorjahr 795 700 Sack Der englische
Vorrat erreicht nach einer Zunahme um 18 400 z Vorjahr
unverändert die Höhe von 859 000 Vorjahr 634 900 dz Die
Stocks in der amerikanischen Union verminder
derten sich um 10 000 Tonnen Vorjahr 5000 Tons Zunahme und
betragen jetzt 99 000 Vorjahr 141 000 Tons Die cubani
schen Vorräte 85 Zentralen arbeiten gegen 169 bezw
101 in den beiden Vorjahren nahmen um 7000 Vorjahr 14 000
Tons zu und erreichen nunmehr die Höhe von 28 000 Vorjahr
62 000 Tons Die sichtbaren Welt vorräte weisen
eine rechnerische Zunahme von 409 700 Vorj 444 600 Tons auf

Am Kornzuckermarkte herrschte während derganzen Woche ausgesprochen ruhige Haltung An den meisten
Tagen namentlich zu Beginn der Woche musssten die Kurs
notierungen für Erstprodukte mangels jeglichen Geschäftes gan7
ausfallen Erstprodukte weisen schliesslich einen Wochenverlust
von 10 Pfg auf während Nacherzeugnisse 5 Pfg verloren
Am Terminmarkte herrschte ruhige und abwartende Hal
tung Zeitweise traten Realisationen hervor die den Markt
warfen Bei ruhigem Schluss zeigte der laufende Monat ein
Kursabschlag von 10 Pfg während spätere Sichten 15 bis 20 Pfg
einbüssten Am Raffinadenmarkte ruhte das Ge
schäft vollständig Auch die Abforderungen auf alte Schlüsse
liessen zu wünschen übrig Der Export vermochte sich eben
falls nicht zu beleben

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 200 87 Diskonto 172,25 Deutsche Bank 231 25 Berliner
Handelsgesellschaft 156,62 Kanada 137 25 Baltimore 89,20
Paketfahrt 116 25 Nordd Llovd 104,62 Russische Anleihe von
1902 81,75 Laurahütte 218 00 Bochumer Guss 198 60 Harpener
203 37 Gelsenkirchen 187 75 Phönix 177 50 Dresäner Bank
138 00 Schaaffhausen 135,25 Lombarden 27 50 A E G 200,25

Tendenz Befestigt
Auf dem Ka ssamarkte notierten höher Spandauer

Bergbrauerrei 75 Vogländer Sohn Alsen Zement 25
Breitenburger Zement 25 Giesel Zement 75 Balcke Tellering

50 Egestorff Masch 50 Kronprinz Metall 6 Lapp 50 Lu
becker Maschinen 3 Orenstein Koppel 50 Panzer 50 Schu
beri Salzer 4 Vogtländer Masch 25 Deutsche Waffenſabr

25 Kolmar Jourdan 50 Anilinfabr 2 Bergmann Elektr
2 Klauser Spinnerei 2 Elberfelder Papierfabr 50 Varziner
Papierfabr 2 Boefperde 75 Düsseldortf Eisen 3,50 Eschweiler
Walzwerk 60 Hagener Gussstahl 50 Hösch 50 Königsborn
1,50 Lauchhammer 60 Meggener 1,50 Menden Schwerte

25 Dagegen notierten niedriger 3 proz Reichsan
leihe 0,30 3 proz Reichsanleihe 25 3 proz Consols 10
3 proz Consols 0,25 Aluminium Ind Ges 4 Küpperbusch 50
Malmedie 2 Park Witzleben 20 Deutsche Gasglühlicht 25
Rosenthal Porzellan 2 Schomburg Porzellan 3 Stassfurt chem
Fab 1,75 Bernburger Wolle 2 Grube Eintracht 75 Langen
dreer 75

Die russische Staatsbank ermässigte den Diskont für drei
monatliche Wechsel auf 7 Proz sechsmonatliche auf 8 Proz
und neunmonatliche auf 82 Proz

Zur Emission der neuen 4 proz Staatsschuldbuch Anleihe
Die Zuteilungen auf die Subskriptionen sind nunmehr den ein
zelnen Zeichnern zugegangen wobei wie in Aussicht gestellt
durchweg die Zeichnungen voll berücksichtigt worden sind Bei
einem Teile der kleinen Zeichnugen war bei der Subskription
sogleich der volle Betrag eingezahlt worden Es beginnt nun
mehr im übrigen die Einzahlung der bis zum 31 d M zu er
legenden 182 Proz der zugeteilten Summe Allerdings ist an
zunehmen dass hinsichtlich eines erheblichen Betrages von
Zeichnungen bereits von dem Rechte der Vollzahlung Gebrauch
gemacht werden wird

Die Kieler Kreditbank in Kiel schlägt für das erhöhte
Aktienkapita 10 10 Proz Dividende vor

Oesterreichische Kreditanstalt Nach einer Meldung der
N r Br gilt es als nahezu sicher dass die Dividende wie
im Vorjahre mit 30 Kr bemessen werden wird

Die Niederländische Bank hat ein Diskont von 5 auf
4 Proz herabgesettzt

Das Scheitern der Transaktion Beienrode Hattorf kam
gestern in den Kursen der Hattorf Aktien und des Beienrode
Kuxes zum Ausdruck Die Hattorf Aktien die am letzten Sonn
abend mit 67 Proz bezahlt wurde ging gestern auf 62 Proz
zurück Die Bewertung des Beienrode Kuxes ist dagegen eine
zunstigere Zeworden der Kurs des Beienrode Kuxes gewann
närnlich ca 200 Mk

Die Verwaltung des Kalßbergwerks Asse erklärt dass sie
die im neuen Schacht vorkommenden Laugenzuflüsse als unbe
deutend ansehe Hoffentlich bestätigt sich diese Auffassung denn
es Wäre sehr bedauerlich wenn die Gewerkschaft von einer
zweiten Katastrophe betroffen würde

Zu dem Geldbedarf der Deutsch Ueberseeischen Elektrizl
täts Ges erklärt die Verwaltung dass die Begebung von 25 Mill
5 proz Obligationen notwendig geworden sei weil die Elektri
zitätsanlagen der Gesellschaft in Montevideo Valparaiso und
3uenos Aires vollendet werden müssten Die Anlagen Seien
vor einigen Jahren in Angriff genommen worden zu einer Zeit
als die Verhältnisse am Geldmarkte noch gesundere gewesen
se en Hätte die Verwaltung schon damals eine derartige An
Spannung auf dem Geldmarkte voraussehen können s0 wären
die Betriebsanlagen vielleicht nicht auf so breiter Basis wie es
geschehen sei errichtet worden Der Status der Gesellschaft
sei durchaus gesund und es stände zu hoffen dass trotzdem
diesmal das gesamte neue Kapital von 36 Mill Mk Voll an der
Verzinsung partizipiere die Dividende pro 1907 nicht hinter der
letzten 9 Proz zurückhbleiben werde

Die Aktien der Blel und Silberhäütte Braubach gingen
gestern wie aus Frankfurt a M berichtet wird um 10 Proz
auf 95 Proz zurück Die Gesellschaft die im Vorjahr 9 Proz
Dividende verteilte stellt in Aussicht dass in diesem Jahre an
gesichts der rückgängigen Bieipreise nicht nur keine Dividende
ausgeschüttet werden kann sondern dass die Verluste auch den
grössten Teil der Reserven absorbieren werden

V Werdersche Brauerelen OG Werder a H In
der Generalversammlung betonte ein Aktionär dass der Status
der Gesellschaft trotz der vor ca 5 Jahren erfolgten Sanierung
erheblich ungnünstiger worden sei Damals haben die Aktio
näre der Gesellschaft unter erheblichen Opfern 600 000 Mk bares
Geld zugeführt und heute stehe man schon wieder vor einer
Unterbilanz in Höhe von 58 000 Mark Seiner Meinung nach
müssten noch grössere Ersparnisse im Betrieb eintreten Der
Vorsitzende Arons versicherte dass die Verwaltung bemüht sei
Ersparnisse auf allen Gebieten zu machen dass aber auch die
Unkosten der Marktlage entsprechend gewachsen seien Eine
Reduzierung der Unkosten erwarte man von einer von der Di
rektion vorgeschlagenen Vereinfachung der Betriebe Die Hypo
thekenforderungen der Gesellschaft seien zum Teil nicht ein
wandsfrei die gegebenen Sicherheiten haben sich im Laufe der
Zeit als nicht günstig erwiesen Eine erhebliche Besserung des
Geschàäfts stehe aber in Aussicht durch den beabsichtigten An
schluss der Potsdamer Brauereien an die Berliner Konvention
Dadurch würde eine Preiserhöhung möglich sein Die Verhand
lungen sind da nur noch kleine Differenzen zu überwinden sind
dem Abschluss nahe Die Verwaltung wird dann erneute
Sanierungsvorschläge machen mit denen die Aktionäre im Prin
zip einverstanden sind

Rückgang der Getreidepreise Seit Anfang dieses Monats
sind an der Berliner Börse die Notierungen für Weizen um
6 Mk für Roggen um 5 Ak zurückgegangen Der Grund
für die matte Tendenz auf dem Getreidemarkte ist in dem wach
senden argentinischen Angebot den starken Weltverschiffungen
und der geringen Kauflust seitens des Konsums zu suchen Auch
das inländische Angebot hat zugenommen An und für sich sind
die Preise noch immer wesentlich höher als seit vielen Jahren

Fine neue Zementgründung Die Bresl Ztg erfährt von
dem Plane oberschlesischer Kapitalisten eine grosse Zement
fabrik in Frauendort bei Oppeln zu errichten

Masseninsolvenzen in Pest Nach vorliegenden Meldungen
haben am 16 und 17 Jan 41l Kaufleute und Gewerbe
verbände in Pest wie in der Provinz ihre Zahlungen ein
gestellt

Janus in Hamburg Lebens und Pensions Versicherung Ge
sellschaft gegründet 1848 Das Jahr 1907 schliesst mit einem
Eingang von 4027 Lebensversicherungs Anträgen über eine Ge
samtversicherungs Summe von 30 244 016 Mk von denen 3198
Anträge über zusammen 23 869 706 20 Mk zur Policgenausfertigung
führten Durchschnittssumme pro Police ca 7460 Mk Der
Sterblichkeitsverlauf in der Lebens versicheruhgs Abteilung war
im Jahre 1907 sehr günstig In der Renten Pensions Versiche
rungsabteilung wurden während des Jahres 1907 Einlagen von
827 911 35 Mk gemacht und dagegen Policen über 74 578 22 Mk
laufende jährliche Rente aus gefertigt Die Unfall und Haft
pflicht Abteliung weist in 1907 einen Zugang an Neuprämie in
Höhe von 241 631 10 Mk auf Die Schadenfälle in letztgenannter
Abteilung verliefen durchaus normal so dass das Gesamtergebnis
in Mitberücksichtung des guten Sterblichkeitsverlaufes in der
Lebensbranche wiederum als sehr günstig zu bezeichnen ist

Premier Transvaal Diamond Co Die Gesellschaft teilt mit
der Aufsichtsrat werde nach Beratung mit der Transvaal Re
gierung die Zahlung der 160 000 Dividende auf die
Deferred shares hinausschieben Die Regierung gestattet
von ihrem Gewinnanteil 240 000 S einstweilen zurückzubehalten
Hierdurch wird die Gesellschaft in die Lage versetzt den Betrieb
ungestört fortzusetzen auch die Diamantenverkäufe nicht zu
forcieren

Waggon und Maschinenfabrik Akt Ges vorm Busch in
Hamburg Bautzen Die Gesellschaft erzielte in dem mit dem
30 September 1907 beendeten Geschäftsjahre einen Bruttoge
winn von 731 436 Mk i V 654 988 Mk kiervon erforderten
Handlungsunkosten 137 576 Mk Betriebsunkosten 198 675 Mk
und Versicherung sowie Steuern 39 187 Mk Im Vorjahre waren
hierfür insgesamt 319 918 Mk aufzu wenden wozu noch 39 253
Mark für Brennmaterialien traten Für Zinsen waren 48 949 Mk
i V 47 929 Mk und für Abschreibungen 94 022 Mk i V
92 242 Mk abzusetzen Aus dem hiernach mit 212 293 Mk i V
155 645 Mk verbleibenden Reingewinn soll eine Dividende von
8 Proz i V 6 Proz auf die Vorzugsaktien und von 3 Proz
i V 1 Proz auf die Stammaktien ausgeschüttet werden Wie
in dem Rechenschaftsbericht der Direktion hierzu ausgeführt
wird hat die Abteilung Waggonbau im letzten Jahre grössere
Lieferungen insbesondere für die kgl Generabdirektion der
Sächsischen Staatsbahnen getätigt Die im neuen zweiä rigen
Etat für das Königreich Sachsen vorgesehene Beschaffung von
Eisenbahnbetriebsmitteln ist wesentlich grösser als im ver
flossenen Etat so dass die Gesellschaft für die nächsten zwei
Jahre auf eine gleichmässige lohnende Beschäftigung rechnen
kann Die Abteilung Dampfspritzen und Maschinenbau war
ebenfalls zufriedenstellend beschäftict Auf Grund ihrer Probe
lieferung hat der Gesellschaft die Stadt Berlin für die erste mit
Automobilfahrzeugen neu zu errichtende Feuerwehrwache einen
aus drei Fahrzeugen bestehenden Automobillöschzug bestellt
Sollte sich derselbe im Strassengetriebe der Stadt bewähren so
ist die Durchführung der Umwandlung des gesamten Pferdebe
triehes der Berliner Feuerwehr in den Automobilbetrieb zuver
sichtlich zu erwarten Die Abteilung Eisengiesserei hat im let7
ten Jahre den höchsten bisher erzielten VUmsatz gehabt und ent
sprechend günstig ab geschlossen Während im verflossenen
Jahre die Leistungsfäühigkeit der Gesellschaft durch Arbeiter
mangel und Sonstige ungünstige Verhältnisse beeinträchtigt
wurde ist hierin im neuen Geschäftsjahre eine wesentliche
Besserung eingetreten so dass die Direktion hofft nunmehr eine
dem Auftragsbestand entsprechende Steigerung des Umsatzes
durchführen zu können

Die Hamburg Amerika Linle meldet Nordamerlka
Dampfer Amerika nach New VYork 16 Januar 9 Uhr 5 Min
abends von Cherbourg Dampfer Badenia nach Boston und
Baltimore 16 Januar 7 Uhr 10 Min morgens Cuxhaven passiert
Dampfer Bethania 16 Januar 7 Uhr morgens von Boston nach
Baltimore Dampfer Bierawa 15 Januar 9 Uhr morgens von
New Vork nach Newport News Dampfer Pretoria von New
Vork kommend 16 Januar 11 Uhr 30 Min morgens Dover pass
Dampfer Rapallo 16 Januar 4 Uhr nachm in New Orleans
Dampfer Svyria 16 Januar von Galveston über Norfolk nach
Hamburg Westindien Mexiko Südamerika
Dampfer Altenburg nach Westindlen 16 Ian 10 Uhr morgens
von Antwerpen Dampfer Artemisia 13 Januar von Valpareaiso
Dampfer Georgia nach Westindien 16 Januar 11 Uhr 30 Min
nachts Cuxhaven passiert Dampfer König Friedrich August
von dem La Plata kommend 16 Januar 3 Uhr 10 Min nachm
auf der Elbe Dampfer Kronprinzessin Cecilie nach Havana
und Mexiko 16 Jan 4 Uhr nachm in Havre Dampfer ,Rugia
nach Mittelbrasilien 16 Januar 6 Uhr 15 Min morgens Cuxhaven
passiert Dampfer Salamanca nach dem La Plata 16 Januar
7 Uhr 10 Min morgens Cuxhaven passiert Dampfer Troja
nach Südbrasilien 16 Januar 11 Uhr 50 Min nachts Cuxhaven
passiert Ostasien Dampfer Hohenstaufen auf der Aus
reise nach Ostasien 16 Januar 5 Uhr nachm Von Lissabon
Dampfer Liberia auf der Ausreise nach Ostasſen 16 Januar
2 Uhr 40 Min morgens Cuxhaven passiert Dampfer Sambia
auf der Ausreise nach Ostasien 16 Januar von Algier Dampfer
Scandia auf der Heimreise von Ostasien 16 Januar 6 Uhr

nachm von Penang Dampfer Segovia 16 Januar Perim paàss
Dampfer Sencgambia auf der Heimreise von Ostasien 16 Jan
von Marseille Dampfer Sithonia auf der Heimreise von Ost
asien 16 Januar 8 Uhr abends von Havre Verschledene
Fahrten Dampfer Kamerun 13 Januar in Kotonou Ver
nügungsdampfer Meteor nach dem Mjittelmeer 16 Januar
in Funchal angekommen und weiterxegangen Dampfer Wind
huk 14 Januar von Aden nach Suez Dampfer Siegmund
15 Januar von New Vork nach Brasilien l

Wagengestellung im mitteldentsehen Rraunkohleng
Aut den Stationen der Königlichen Fisenbahndirektionst
Erfurt Halle und Magdeburg und der anschliessenden Privatt

ehe
5 4 h

sind am 18 Januar zur Verladung von Braunkohle Braunko m
briketts Nasspressteinen und Braunkohlenkoks 5027 Wagen von
o t Ladegewicht gestellt und nicht gestellt Davon emaut den aenbahſaireitionaverirs Halle und die Stationen

Lausitzer Zschipkau Finsterwalder und Dessau Woörlitzer ger
allein gestellt nicht gestellt Wagen zu 10 t Ladegewieht a
Wochen Bericht über den Markt für Bergwerksantetle Kuxe

von Samuel Zielenziger
Auf dem Kohlenkuxenmarkte herrsehte eine ver

trauens vollere Stimmung die allerdings mehr in den Kursen
in den Umsätzen zum Ausdruck gelangte Es ist immer wiegte
die Wahrnehmung zu machen dass in den Kreisen der Bestt,
wenig Abgabeneigung besteht und selbst zu den gestiegene
Kursen nur ganz vereinzelt Ware an den Markt gelangt

Auf dem Braunkohlenmarkt konnten Brühl ipr
Kurs um etwa 200 Mk aufbessern Ebenso bestand für an
b oldt vereinzelte Nachfrage während für Lucherber
und Bellerham mer mur zu etwas niedrigeren Kursen In
esse auftrat Hamburg tendierten gegen Wochenschlue
leicht nach oben

Der Kalimarkt erfuhr in der ersten Hälfte der in B
richt stehenden Woche eine kräftige Aufwärtsbewegung wo
auch die Umsätze einen lebhafteren Charakter annnahr
Gegen Wochenschluss schwächte sich jedoch die Allge
intendenz im Anschluss an die mattere Tendenz der Ber
Fondsbörse etwas ab Verstimmend wirkte zudem der gen
dete Mindergewinn des vierten Ouartals der Gewerks
Wilhelmshall Ausbeutewerte welche anfangs fast
nahmslos Kurssteigerungen von 200 500 Mk aufzuweisoen hatt
verloren diese teilweise wieder Als höher gegen die Vorvwe
sind zu erwähnen Alexanders all 100 Mk Burb a

150 Mk Carl sfund 200 Mk Hohenfels 200
und Wintershall 100 Mk Wilhelmshall welche
anfänglich eine Steigerung von ca 600 Mk aufzuweisen hatt n
büssten schliesslich aus oben angefüührten Gründen diese Avanee
bis 100 Mk wieder ein Eine weitere Abschwächung von
200 Mk erlitten ferner Beienrode Von mittleren und
neren Werten zogen Desdemona um weitere 200
Deutschland um ca 100 Mk und Hohenzollernca 50 Mk im Kurse an Lebhafter beachtet waren Hans z
welche auf Käufe von interessierter Seite ca 200 Mk höhber
gegen die Vorwoche notieren wobei auch die inzwischen fällig
gewordene Zubusse zu berücksichtigen ist Gut behauptet waren
Günthershall sSaehsen Weimar Immenrodge
und Siegfried I Hingegen notieren niedriger Johanna
h all 100 Mk Rothenberg 150 Mk und Schie
ferkaute 50 Mk Der Aktienmarkt auf den sich in dieser
Woche die Hauptumsätze konzentrierten hat erhebliche Kors
steigerungen aufzuweisen die allerdings gegen Wochenseh
eine leichte Abschwächung erfuhren Kursavancen weisen
Deutschland 3 Proz Friedrichshall 4 pHattorf 2 Proz Held burg 3 Proz und Justus2 Proz Ronnenberg büssten ihre anfängliche Besserung
von ca 8 Proz wieder ein Durch eine erhebliche Kursste
rung Von ca 15 Proz zeichneten sich Salzdetfurth
unverändert blieben Sigmundshall und Teutonia e
sonderer Beachtung erfreuten sich ferner die Werte des Soge
nannten Südharz Concerns wie Neu Bleicherode
Nordhäuser Kali und Ludwigshall

Waren wund Produkte
Sotareſtelo

Berliner Prodaktenbörse 20 Jan Am Frühmarkt notierter
Weizen inl 217 220 00 Roggen inl 205 207,00 Hatfer märkisehen
mecklenburg pommerscher preuss posensecher u schlesischer fein
180 192 mittel 172 179 gering 167 171 russischer mittel u gering

Mais runder 160 00 168 00 Gerste inländ Futtergerste mittel
und gering 161 170 gute 171 182 russische und Donau leichte 155
bis 161 Erbsen infänd und aus ländischer FPutterware 188 194 kleine

Werzemnehl 00 29,00 31,50 Roggenmehl 0 und 1 27 10
Weizenkleie 12 75 13 50 Roggenkleie 13 254 13 75 Alles frei Bahn

Hamburg 20 Jan Weizen flan Mecklenburger und Oet
Holsteiner 210 222 Roggen ruhig Meckſenburger und Altmwärker190 205 russ eit 9 u 10/15 167 50 Gerste ruhig südruss ci
134,50 Hater ruhi Holsteiner und Mecklenburger 174 180
stetig America mixed eit 122 00 La Pſata eit 122 00

Pest 20 Jan Weizen ruhig per April 12,71 Gd 12,72 Br per
Oktober 10,59 Gcd 10,60 Br Roggen per April 11,05 Gd 11 06
per Oktober 9,14 Gd 9,15 Br Hater per April 8,28 Gd 3,29 Br
r Oktober Gd Br Mais per Mai 7,03 Gd 7,04
aps per August 16 15 Gd 16 25 Br

Knftoo
Bremen 20 Jan Kaftee behauptoet
Havre 20 Jan Kaffee good average Santos per März 42 per

Mai 42 per Sept 428, per Dez 43 Stoetig
Petroleum

Hamburg 20 Jan Petroleum test Standard white loko 7,55
Spiritus

Nordhausen 20 Jan Branntwein 40 Vol Proz für 100
105 106 66,50 67,50 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
74,25 75,25 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brennerei

Hamburg 20 Jan Spiritus test per Jan 82i Gd perJan Febr e Gd per Febr Marz 32 Gd
Fettwaren u Gele

Bremen 20 Jan Sohmalz ruhig Loko Tubs und Firkin 42
Doppeleimer 43

Köln 20 Jan Rüböl loko 76,00 per Mai 72,50
Hamburg 20 Jan Rüböl rubhig verzollt 74,00

Knrtoſtelmehl und S4krkKe
Berlin 20 Jan Kartoftelmehl und Stärke 24,00 24,50 Feuchte

Stärke 14,40
Magdeburg 20 Januar Prima Kartoftelstärke und Mehl für

100 Kg 25,50 25 75

e

Mais

Wolle
Bremen 20 Jan Baumwolle stetig Upl loko middl 68 Pfg

Metalle
London 20 Jan Chili Kupter fest 62 3 Monat 64 Zim

Straits fest 125 3 Monat 126, Blei spanisch tfest 14, engliseh
15 Zunk gewöhnliche Marke fest 21, spez Marke 21 5Glasgow 20 Jan Mittag Roheisen flau Middlesbrough
warrants 479
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